
HAllStADt
Amtsblatt Juni 2026

Neuer Stadtrat nimmt
seine Arbeit auf 
In der konstituierenden Sitzung des neugewählten Hall-
stadter Stadtrates standen zahlreiche organisatorische
und personelle Entscheidungen für die Wahlperiode 2026
bis 2032 auf der Tagesordnung. Neben der Vereidigung
neuer Stadtratsmitglieder wurden weitere Bürgermeister
gewählt, Ausschüsse besetzt sowie wichtige Weichenstel-
lungen für die kommende Amtszeit beschlossen.

Vereidigungen und Neuwahlen

im Gremium

Zu Beginn der konstituierenden

Sitzung vereidigte Erster Bürger-

meister Thomas Söder die neu-

gewählten Stadtratsmitglieder

Michael Lisowski (SPD), Johanna

Maiwald (CSU), Thomas Müller

(CSU), Yvonne Walz (SPD), Elisa-

beth Keck (Grüne) und Roland

Zoeke (Grüne). Mit der Ablegung

des gesetzlich vorgeschriebenen

Eides wurden die sechs Stadtrats-

Der neugewählte Stadtrat der Stadt Hallstadt
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INFOTAFEL
NOTRUF-NUMMERN
Feuer-Notruf                                       112

Polizei-Notruf                       110

Notarzt- und Rettungsdienst-Notruf                       112

Polizei Bamberg-Land                           9129-315

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst         0800 6649289

Apothekennotdienst   lak-bayern.notdienst-portal.de

Hilfe-Telefon                                   08000 116016
„Gewalt gegen Frauen“ (kostenlos)

Giftzentrale Nürnberg                                   0911 3982451

Notruf Bauhof                                                  0171 9517500

Notruf Wasserversorgung (FWO)              09261 507200

Telefonseelsorge                                               0800 1110111
                                                                             0800 1110222

Kinder- und Jugendtelefon                       0800 1110333

Hospizverein Bamberg e. V.                         0951 955070

Öffnungszeiten Wertstoffhof Hallstadt

     Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr                        
     Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr
     Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Stadtverwaltung Hallstadt                                                    
Persönliche Vorsprachen nur mit Termin unter
0951 750-0 oder stadt@hallstadt.de

Sprechzeiten der Stadtverwaltung

Montag bis Freitag                          8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen !!!
Bürgeramt zusätzlich
Donnerstag                                             13.00 bis 18.00 Uhr

Termine mit dem Bürgermeister Thomas Söder
nach telefonischer Anmeldung, 0951 750-13
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mitglieder offiziell in ihr Amt

eingeführt.

Im Anschluss wählte der Stadtrat

für die Legislaturperiode 2026 bis

2032 einen Zweiten sowie erst-

mals auch einen Dritten Bürger-

meister als Stellvertreter für

Thomas Söder. Zum Zweiten

Bürgermeister wurde Veit Popp

(CSU) gewählt. Auf ihn entfielen

14 Stimmen, während es Hans-

Jürgen Wich (SPD) auf sieben

Stimmen brachte.

Das Amt des Dritten Bürgermeis -

ters übernimmt künftig Dr. Gerd

Kühlbrandt (BBL/FW). Er setzte

sich bei der Wahl mit 15 abge -

gebenen Stimmen gegen Manuel

Reitberger (SPD) durch, auf den

sechs Stimmen entfielen.

Die neuen Amtsinhaber nahmen

die Wahl an und wurden sodann

offiziell vereidigt.

Die weitere Stellvertretung soll –

für den Fall, dass alle Bürger -

meis ter gleichzeitig verhindert

sind – das jeweils lebensälteste

Mitglied des Stadtrates überneh-

Die konstituierende Sitzung fand am Mittwoch, 6. Mai, statt.
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men. Diese Regelung war auch

zuvor schon gängige Praxis

gewesen. Ferner gilt auch die

bisherige Geschäftsordnung des

Stadtrates zunächst weiter, bis für

die Wahlperiode 2026 bis 2032

eine neue Satzung verabschiedet

wird.

Entschädigungen festgelegt

In der Folge setzte der Stadtrat

die monatliche Dienstaufwands -

entschädigung für die Bürger-

meisterämter fest. Für den Ersten

Bürgermeister Thomas Söder

wurde eine Entschädigung in

Höhe von 800 Euro beschlossen.

Der Zweite Bürgermeister erhält

600 Euro, der Dritte Bürgermeis -

ter 400 Euro. Das Sitzungsgeld

für die übrigen Stadträte beläuft

sich künftig auf 80 Euro pau-

schal.

Parteien benennen Vorsitzende

Nun wurden die Fraktionsvorsit-

zenden und deren Stellvertretun-

gen benannt. Für die CSU über-

nimmt Joachim Karl den

Fraktionsvorsitz, sein Stellver -

treter ist Thomas Müller.

Die SPD-Fraktion wird künftig

von Manuel Reitberger geführt,

vertreten durch Hans-Jürgen

Wich. Beim Bürgerblock/Freie

Wähler steht Ludwig Wolf an der

Spitze, unterstützt von Peter

Wolf. Da die Grünen mit zwei

Sitzen keinen Fraktionsstatus im

Stadtrat erreichen, wurde Elisa-

beth Keck zur Gruppenspreche-

rin bestimmt. Roland Zoeke über-

nimmt ihre Stellvertretung.

Mehrere Ausschüsse gebildet

Die Tagesordnung sah jetzt die

Bildung mehrerer Ausschüsse

vor. Der Stadtrat beschloss, auch

künftig einen Hauptverwaltungs-

ausschuss (HV), einen Bau-, Um -

welt- und Verkehrsausschuss

(BUV) sowie einen örtlichen

Rechnungsprüfungsausschuss

einzurichten. Der HV und der

BUV bestehen dabei aus jeweils

zehn Stadtratsmitgliedern plus

einem Vorsitzendem. Die Sitzver-

teilung wurde entsprechend der

Stärke der Fraktionen festgelegt:

Fünf Sitze fallen auf die CSU,

jeweils zwei auf den Bürger-

bock/Freie Wähler und auf die

SPD, einer auf die Grünen. 

Dem Hauptverwaltungsaus-

schuss gehören fortan Veit Popp

(CSU), Klaus Hittinger (CSU),

Stefanie Stollberger (CSU), Mela-

nie Datscheg (CSU), Joachim Karl

(CSU), Yvonne Walz (SPD), Manu-

el Reitberger (SPD), Claudia Bütt-

ner (BBL/FW), Ludwig Wolf (BBL/

FW), Elisabeth Keck (Grüne)

sowie Bürgermeis ter Thomas

Söder als dessen Vorsitzender an.

Den Bau-, Umwelt- und Ver-

kehrsausschuss bilden Andreas

Groh (CSU), Marco Stiefler (CSU),

Thomas Müller (CSU), Johanna

Maiwald (CSU), Günter Hofmann

(CSU), Hans-Jürgen Wich (SPD),

Michael Lisowski (SPD), Dr. Gerd

Kühlbrandt (BBL/FW), Peter Wolf

(BBL/FW) und Roland Zoeke

(Grüne) sowie auch hier Bürger-

meister Thomas Söder als Vorsit-

zender. Den Vorsitz des sieben-

köpfigen örtlichen Rechnungs-

prüfungsausschuss übernimmt

Günter Hofmann.

Erster Bürgermeister thomas Söder (Mi.) mit dem neuen Zweiten Bürgermeister veit Popp (li.) sowie
dem Dritten Bürgermeister Dr. gerd Kühlbrandt (re.)

StADt HAllStADt

Rathaus am
Freitag, 5. Juni,
geschlossen

Am Freitag, 5. Juni, findet

kein Parteiverkehr im Rat-

haus der Stadt Hallstadt

statt. Ab Montag, 8. Juni,

sind wir wieder wie ge -

wohnt für Sie da.

In dringenden Fällen errei-

chen Sie unsere allgemeine

Rufbereitschaft unter

0171 9517500 sowie unsere

Wasserversorgung unter

09261 507200.
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StADt HAllStADt

Satzung der Stadt Hallstadt
über die förmliche Festlegung

des Sanierungsgebiets „Dörfleins“

vom 22. April 2026

Auf Grund des § 142 Abs. 3 des Baugesetzbuches (-BauGB-) in der Fassung der Bekanntmachung

vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes vom 22. Dezember

2025 (BGBl. 2025 I Nr. 348) geändert worden ist, erlässt die Stadt Hallstadt folgende Satzung:

§ 1 Festlegung des Sanierungsgebiets

Im nachfolgend näher beschriebenen Gebiet liegen städtebauliche Missstände vor. Dieser Be -

reich soll durch städtebauliche Sanierungsmaßnahmen wesentlich verbessert oder umgestaltet

werden. Das insgesamt ca. 15 ha umfassende Gebiet wird hiermit förmlich als Sanierungsgebiet

festgelegt und erhält die Kennzeichnung „Dörfleins“.

Das Sanierungsgebiet umfasst alle Grundstücke und Grundstücksteile innerhalb der im Lageplan

M 1:1.000 des Büros RSP Architektur + Stadtplanung GmbH vom 22. April 2026 abgegrenzten

Fläche. Dieser ist Bestandteil dieser Satzung und als Anlage beigefügt.

Werden innerhalb des Sanierungsgebiets durch Grundstückszusammenlegungen Flurstücke

aufgelöst und neue Flurstücke gebildet oder entstehen durch Grundstücksteilungen neue Flur-

stücke, sind auf diese insoweit die Bestimmungen dieser Satzung ebenfalls anzuwenden.

§ 2 Verfahren

Die Sanierungsmaßnahme wird im vereinfachten Verfahren durchgeführt. Die Anwendung der

besonderen sanierungsrechtlichen Vorschriften der §§ 152 bis 156a BauGB ist ausgeschlossen.

§ 3 Genehmigungspflichten

Die Vorschriften des § 144 BauGB über genehmigungspflichtige Vorhaben und Rechtsvorgänge

finden mit Ausnahme von § 144 Abs. 1 BauGB keine Anwendung.

§ 4 Inkrafttreten

Diese Satzung wird gemäß § 143 Abs. 1 BauGB mit ihrer Bekanntmachung rechtsverbindlich.
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Hallstadt, den 28. April  2026

Thomas Söder

Erster Bürgermeister

Hinweise:

I.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung von Vorschriften sowie auf die Rechtsfolgen

des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach:

1.  Eine nach § 214 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfah-

rens- und Formvorschriften;

2.  Nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, sofern sie nicht

innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung schriftlich gegenüber der

Gemeinde und Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht

worden sind. Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften über das Zustan-

dekommen der Satzung ist ebenfalls unbeachtlich, sofern sie nicht innerhalb eines Jahres seit

Bekanntmachung dieser Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die

Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden ist.

II.

Innerhalb von förmlich festgelegten Sanierungsgebieten steht Gemeinden ein Vorkaufsrecht

gem. § 24 Abs. 1 Nr. 3 BauGB zu.
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Der oben abgedruckte Plan entspricht nicht

mehr dem ursprünglichen Maßstab 1:1.000.

Maßhaltigkeit ist nicht mehr gegeben.
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StADt HAllStADt

Satzung zur Regelung von Fragen
des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts

Die Stadt Hallstadt erlässt aufgrund der Art.20 a Abs. 1 Satz 2 und Abs. 2, 23, 32, 33, 34 Abs. 2 und 4,

35 Abs. 1 Satz 2, 40, 41, 88 und 103 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) in der Fas-

sung der Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBI. S. 796, BayRS 2020-1-1-1), zuletzt geän-

dert durch § 1 des Gesetzes vom 23. Dezember 2025 (GVBI. S. 637), folgende Satzung:

§ 1

Zusammensetzung des Stadtrats

Der Stadtrat besteht aus dem ersten Bürgermeister und 20 ehrenamtlichen Mitgliedern.

§ 2

Ausschüsse

(1)  Der Stadtrat bestellt zur Mitwirkung bei der Erledigung seiner Aufgaben folgende ständige

Ausschüsse:

a)  den Hauptverwaltungsausschuss, bestehend aus dem Vorsitzenden und 

10 ehrenamtlichen Stadtratsmitgliedern,

b)  den Bau-, Umwelt- und Umweltausschuss, bestehend aus dem Vorsitzenden und 

10 ehrenamtlichen Stadtratsmitgliedern,

c)   den Rechnungsprüfungsausschuss, bestehend aus 7 Mitgliedern des Stadtrats.

(2)  1 Den Vorsitz in den in Absatz 1 Buchst. a und b genannten Ausschüssen führt der erste Bür-

germeister. 2 Den Vorsitz im Rechnungsprüfungsausschuss führt ein vom Stadtrat bestimmtes

Ausschussmitglied.

(3)  1 Die Ausschüsse sind, soweit nicht im Folgenden für einzelne Ausschüsse ausdrücklich 

etwas anderes bestimmt ist, beschließende Ausschüsse für alle jeweils aufgeführten Aufga-

benbereiche. 2 Sie sind gleichzeitig für dieselben Aufgabenbereiche vorberatende Ausschüsse,

sofern die Entscheidungen im Einzelfall kraft Gesetzes oder nach der Geschäftsordnung dem

Stadtrat vorbehalten ist, z. B. wegen Genehmigungsbedürftigkeit (Art. 32 GO) oder wegen

Überschreitung bestimmter in der Geschäftsordnung festgelegter Wertgrenzen.

(4)  Das Aufgabengebiet der Ausschüsse im Einzelnen ergibt sich aus der Geschäftsordnung,

soweit es nicht durch gesetzliche Bestimmungen festgelegt ist.

§ 3

Tätigkeit der ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder;

Entschädigung;
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(1)  1 Die Tätigkeit der ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder erstreckt sich auf die Mitwirkung bei

den Beratungen und Entscheidungen des Stadtrats und seiner Ausschüsse. 2 Außerdem kön-

nen einzelnen Mitgliedern besondere Verwaltungs- und Überwachungsbefugnisse nach

näherer Vorschrift der Geschäftsordnung übertragen werden.

(2)  Die ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder erhalten für ihre Tätigkeit als Entschädigung ein Sit-

zungsgeld von je 80,00 Euro je Sitzung für die notwendige Teilnahme an Sitzungen des Stadt-

rats, des Hauptverwaltungsausschusses, des Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschusses, des

Rechnungsprüfungsausschusses und der Fraktionssitzungen.

(3)  Die Fraktionsvorsitzenden erhalten eine monatliche Pauschale von 30,00 Euro und zusätzlich

pro Fraktionsmitglied 5,00 Euro.

(4)  1 Stadtratsmitglieder, die Arbeitnehmerinnen oder Arbeitnehmer sind, haben außerdem An-

spruch auf Ersatz des ihnen aufgrund der notwendigen Teilnahme an Sitzungen entstande-

nen nachgewiesenen Verdienstausfalls. 2 Selbstständig Tätige erhalten eine Pauschalentschä-

digung von 50,00 Euro je volle Stunde für den Verdienstausfall, der durch Zeitversäumnis

ihrer beruflichen Tätigkeit entstanden ist. 3 Sonstige Stadtratsmitglieder, denen im beruflichen

oder häuslichen Bereich ein Nachteil entsteht, der in der Regel nur durch das Nachholen ver-

säumter Arbeit oder die Inanspruchnahme einer Hilfskraft ausgeglichen werden kann, erhal-

ten eine Pauschalentschädigung von 50,00 Euro je volle Stunde. 4 Nachgewiesene Kosten für

eine notwendige Betreuung von im Haushalt der ehrenamtlich tätigen Stadtratsmitgliedern

lebenden

a)  Kindern, die das zwölfte Lebensjahr noch nicht vollendet haben,

b)  Kindern mit Behinderung, die auf Hilfe angewiesen sind, oder

c)  Angehörige im Sinne von Art. 20 Abs. 5 BayVwVfG mit festgestelltem Pflegegrad 

nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Elftes Buch Sozialgesetzbuch (SGB XI)

(5)  werden bis zu einem Höchstbetrag von 50,00 Euro für jede volle Stunde der Sitzungsdauer 

ersetzt; für Personen, denen eine Entschädigung nach Satz 3 zusteht, gilt dies nur, soweit die

erstattungsfähigen Betreuungskosten diese Entschädigung übersteigen. 5 Die Ersatzleistun-

gen nach diesem Absatz werden nur auf Antrag gewährt.

(5)  Die ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder erhalten für auswärtige Tätigkeit Reisekosten und

Tagegelder nach den Bestimmungen des Bayerischen Reisekostengesetzes.

§ 4

Erster Bürgermeister

Der erste Bürgermeister ist Beamter auf Zeit.

§ 5

Weitere Bürgermeisterinnen und Bürgermeister

Die weiteren Bürgermeisterinnen und Bürgermeister sind Ehrenbeamte.
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§ 6 Inkrafttreten

1 Diese Satzung tritt am 1. Mai 2026 in Kraft. 2 Gleichzeitig tritt die Satzung zur Regelung von

Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts vom 1. Mai 2020 außer Kraft.

Hallstadt, den 11. Mai  2026

Thomas Söder

Erster Bürgermeister

StADt HAllStADt

Kommunale Wärmeplanung abgeschlossen –
Bericht jetzt online einsehbar

Die Stadt Hallstadt hat ihre kommunale Wärmeplanung erfolgreich abgeschlossen. Ziel war es,

die aktuelle Wärmeversorgung im Stadtgebiet zu analysieren und zukunftsfähige Möglichkeiten

für eine klimafreundliche Wärmeversorgung aufzuzeigen. Der Stadtrat hat den Wärmeplan

beschlossen.

Mit dem Plan erfüllt die Stadt die gesetzlichen Vorgaben des Wärmeplanungsgesetzes (WPG) und

schafft eine wichtige Grundlage für zukünftige Entscheidungen. Der Wärmeplan zeigt auf, wie

der Anteil erneuerbarer Energien in der Wärmeversorgung gesteigert werden kann und welche

Potenziale es für Wärmenetze gibt.

Wichtig: Der Stadtrat hat sich bewusst dagegen entschieden, bereits jetzt ein Gebiet für den Neu-

oder Ausbau eines Wärmenetzes auszuweisen. Das bedeutet: Für Bürgerinnen und Bürger gelten

weiterhin die Übergangsfristen des Gebäudeenergiegesetzes (GEG). Neue Heizungen müssen also

nicht sofort die 65 %-Regel für erneuerbare Energien erfüllen. Diese Verpflichtung greift in Hall-

stadt erst ab dem 1. Juli 2028 – oder früher, falls die Stadt zu einem späteren Zeitpunkt doch ein

Wärme netzgebiet ausweist. So bleibt allen ausreichend Zeit für Planung und Entscheidungen.

Bitte den QR-Code scannen, um zum vollständigen Bericht zu gelangen.
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AutOBAHn gMBH DES BunDES

Aktuelle Maßnah-
men an der Auto-
bahnbaustelle A 70

Brückenbauwerke Fliederweg,

über die DB und Am Börstig

Am Bauwerk 62f (Fliederweg)

wird nun nach Erstellung des

Überbaues das Traggerüst ausge-

baut und mit den Hinterfüllarbei-

ten begonnen. Ab Juni beginnen

dann auch die Gründungsarbei-

ten für die Querschotte. Bei den

Querschotten handelt es sich um

ca. 15m hohe Stahlbetonschei-

ben, die rechtwinkelig zu den

Bauwerken stehen. An diese

Schotte schließen die Lärm-

schutzwände der Brückenbau-

werke sowie die Enden der Lärm-

schutzwände der Fahrbahn-

bereiche an.

Am Bauwerk 63a (Bahnbrücke)

laufen bis auf Weiteres die Hin-

terfüllarbeiten und die Herstel-

lung der Schleppplatten. Parallel

zur Bahnbrücke werden ab Juni

die Widerlager für die Geh- und

Radwegbrücke errichtet.

Am Bauwerk 63b (Brücke am

Börstig) liegt das Hauptaugen-

merk ebenfalls auf der Bauwerks -

hinterfüllung. Weiterhin wird das

Traggerüst ausgebaut.

Ersatzneubau AS Hallstadt 62c –

Stahlbau/Überbau

Bis Ende Mai werden die Stahl-

bauarbeiten samt den finalen

Beschichtungsarbeiten abge-

schlossen, so dass ab Juni mit

dem Einbau des Traggerüstes

und den Schal- und Beweh-

rungsarbeiten des Stahlbeton-

überbaues begonnen werden

kann. Die Betonage der Stahlbe-

tonbrückentafel ist für den 25

Juni geplant. Parallel dazu laufen

ab dem 15. Juni am Altbauwerk

der AS Hallstadt vorbereitende

Arbeiten zum Bauwerksabbruch.

Der Abbruch selbst findet dann in

der darauffolgenden Woche statt.

Lärmschutzwände und

Erdarbeiten

Abschnitt Am Börstig bis BW 63b

(Brücke am Börstig): Nachdem in

diesem Teilabschnitt die unter-

sten Asphaltschichten aufge-

bracht sind, werden hier in den

nächsten Wochen die Grün-

dungsarbeiten für die neuen

Lärmschutzwände durchgeführt.

Hierzu werden in einem Raster-

abstand von 2 m insgesamt ca. 90

Bohrpfähle mit Längen von 9 m

bis 14 m in den Untergrund abge-

teuft. Im Kopfbereich der Bohr-

pfähle mit einem Durchmesser

von 90cm werden sogenannte

Köcherfundamente ausgebildet.

In diese Öffnungen werden dann

im Nachgang die Stahlträger der

Lärmschutzwände eingestellt,

ausgerichtet und final ausbe -

toniert.

Abschnitt BW62e bis westlich

BW62f: Aktuell sind wir dabei, die

Fundamente zur Gründung der

neuen Lärmschutzwälle samt der

vorgeblendeten Gabionenwände

(mit Stein gefüllte Drahtgitterkör-

be) parallel zur Bebauung entlang

des Südringes auszuheben. Zur

Errichtung der Gabionenwände

sind hier vorab Streifenfunda-

mente aus Beton zu gießen, die

so tief zum Liegen kommen, dass

im Nachgang der neue Auto-

bahnquerschnitt samt Längsent-

wässerung ausgebaut werden

kann, ohne diese Gründung zu

unterschneiden. Diese Arbeiten,

wie schon im letzten Bericht zu

lesen, begleiten uns auch bis in

den Juni.

Verkehrsführung

Aufgrund des Abbruches und

des Neubaus von Bauwerk 62c

(Anschlussstellenbauwerk Hall-

stadt) ist die Überfahrt der A 70

vom 15. Juni bis Ende Oktober

2026 nicht möglich. An der AS

Hallstadt Süd kann in Fahrtrich-

tung Bayreuth bis auf Weiteres

auf- und abgefahren werden.

An der AS Hallstadt Nord ist das

Auf- und Abfahren jedoch nicht

möglich. Weiterhin wird es auf-

grund der Abbrucharbeiten des

Überführungsbauwerkes Hall-

stadt Ende KW 25 zu einer Voll-

sperrung der A 70 kommen.

Hierzu wird seitens der Autobahn

GmbH eine verkehrsrechtliche

Anordnung erlassen.

StADt HAllStADt

Vorläufige Sitzungstermine 

Juni

Mittwoch, 10. Juni, 18 Uhr Hauptverwaltungsausschuss

Montag, 15. Juni, 18 Uhr Bau-, Umwelt- und Verkehrs -

 ausschuss

Mittwoch, 24. Juni, 18 Uhr Stadtrat

Jeweils im Sitzungssaal des Bürgerhauses, 2. OG, Mainstraße 2
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StADt HAllStADt

Paul Maar ent -
decken, erforschen,
vermitteln

Mit Figuren wie dem Sams hat

Paul Maar Generationen von

Leserinnen und Lesern geprägt.

Doch hinter den berühmten Kin-

derbüchern verbirgt sich ein weit

größeres künstlerisches Univer-

sum: Manuskripte, Zeichnungen,

Briefe, Fotografien, Filmrequi -

siten und persönliche Notizen

geben Einblicke in das Leben und

Schaffen des Autors und Illus -

trators. Viele dieser Materialien

befinden sich inzwischen in

Hallstadt, wo in den kommenden

Jahren ein Paul Maar-Museum

entstehen soll. Genau an dieser

Schnittstelle zwischen Literatur,

Forschung und kultureller Ver-

mittlung setzt ein aktuelles Semi-

nar der Otto-Friedrich-Universi-

tät Bamberg an.

Entstehung des geplanten Paul

Maar-Museums: Vor Ort stellten

Dagmar Stonus von der Agentur

FranKonzept, die an der inhalt -

lichen Museumskonzeption mit-

gewirkt hat, sowie Tobias Dorn

von der Stadt Hallstadt das Kon-

zept des Museums vor. Auch

Hallstadts Bürgermeister Thomas

Söder begleitete den Termin. Die

Studierenden erfuhren dabei aus

erster Hand, wie Museen entste-

hen, welche Überlegungen hinter

der Konzeption stehen und wie

kulturelles Erbe öffentlich ver-

mittelt werden kann.

Im Anschluss besuchte die Semi-

nargruppe das Hallstadter Paul-

Maar-Archiv mit den Vorlass-

Beständen des Autors. Bereits im

vergangenen Jahr hatten Studie-

rende der Europäischen Ethno -

logie an der Universität Bamberg

gemeinsam mit Prof. Dr. Heidrun

Alzheimer den umfangreichen

Bestand inventarisiert und damit

Paul Maar im Fokus

eines Hauptseminars

Rund 50 Studierende beschäf -

tigen sich im Sommersemester

2026 im Rahmen eines Haupt -

seminars mit Leben und Werk

Paul Maars. Im Mittelpunkt ste-

hen dabei ausgewählte Texte aus

seinem vielseitigen Schaffen –

von den „Sams“-Büchern über

„Lippels Traum“ bis hin zu neue-

ren Veröffentlichungen wie

„Die Tochter der Zauberin“ und

seiner autobiographischen

Schrift „Wie alles kam“.

Ergänzt wird die literaturwissen-

schaftliche Auseinandersetzung

durch Fragen der Literaturver-

mittlung, Verfilmungen seiner

Werke sowie Paul Maars zeichne-

risches Schaffen.

Einblicke in die Entstehung

des geplanten Museums

Bei einem Besuch in Hallstadt

am Mittwoch, 13. Mai, erhielten

die Studierenden Einblicke in die
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eine wichtige Grundlage für das

geplante Museum geschaffen.

Erfasst wurden dabei tausende

Objekte – darunter Bücher,

Manu skripte, Zeichnungen,

Fotografien, Filmrequisiten,

Fanpost und persönliche Doku-

mente.

Literaturwissenschaft trifft

Archivpraxis

Die Studierenden des aktuellen

Seminars bekommen ebenfalls

die Gelegenheit, mit dem Archiv-

material zu arbeiten. „Paul Maar

ist ein außergewöhnlich facet-

tenreicher Künstler, dessen Werk

Generationen von Leserinnen

und Lesern geprägt hat. Für die

Studierenden ist es eine beson-

dere Gelegenheit, sich nicht nur

wissenschaftlich mit seinen Tex-

ten auseinanderzusetzen, son-

dern auch Einblicke in Literatur-

vermittlung, Museumsarbeit und

den Umgang mit Archivmateri -

alien zu erhalten“, sagt Prof. Dr.

Andrea Bartl, Professorin für

Neuere deutsche Literaturwis-

senschaft, die das Seminar leitet.

Perspektivisch sollen aus dem

Seminar weitere Forschungs -

arbeiten entstehen, etwa Ab -

schlussarbeiten oder Dissertatio-

nen. Das Seminar wird zudem

durch weitere besondere Pro-

grammpunkte ergänzt: Paul Maar

selbst soll im Juni und Juli an

einzelnen Sitzungen teilnehmen.

Darüber hinaus ist für September

ein studentisches Forschungs-

kolloquium mit Vorträgen zu

Paul Maars Werk geplant.

Ein vielfältiger Ort

für Groß und Klein

Das geplante Paul Maar-Museum

in Hallstadt soll weit mehr als

eine klassische Ausstellungsein-

richtung werden. Im Mittelpunkt

stehen Themen wie Leseförde-

rung, Fantasie, Theater, Film,

Illustration und vieles mehr.

Besucherinnen und Besucher

sollen nicht nur Einblicke in das

vielseitige Werk des Schriftstel-

lers erhalten, sondern auch

erfahren, wie eng Literatur, Krea-

tivität und persönliche Entwick-

lung miteinander verbunden

sind. Das Museum versteht sich

dabei als lebendiger Bildungs-

und Begegnungsort, der Men-

schen aller Generationen zum

Entdecken, Mitmachen und Wei-

terdenken einlädt. Werte wie

Neugier, Empathie, Mut und

Lebensfreude sollen durch ein

modernes, interaktives Konzept

erlebbar gemacht werden.

Bürgermeister Thomas Söder

erwähnt die besondere Bedeu-

tung des Projekts für Hallstadt:

„Mit dem Paul Maar-Museum

schaffen wir einen Ort, der Fan-

tasie weckt, zum Lesen verführt

und Generationen verbindet“,

freut er sich. Paul Maar selbst

betont dazu: „Geschichten entfal-

ten ihre größte Kraft, wenn sie

geteilt werden. Ich freue mich,

dass Hallstadt einen Ort plant, an

dem Sprache und Bilder lebendig

werden.“
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lAnDKREiS BAMBERg

Politisches Urge-
stein Johann Kalb
nimmt Abschied

„Wir verabschieden heute ein

politisches Urgestein, einen her-

ausragenden Kommunalpoliti-

ker, der den Landkreis und Ober-

franken in hervorragender Weise

geprägt hat.“ Finanzstaatssekre-

tär Martin Schöffel hielt in Ver-

tretung des Ministerpräsidenten

die Festrede bei der Verabschie-

dung von Landrat Johann Kalb

im Cleantech Innovation Park in

Hallstadt.

Weit mehr als 300 Gäste bedank-

ten sich am Ende mit stehenden

Ovationen beim scheidenden

Landrat, der überzeugt war: „Man

muss Menschen mögen. Ich bin

allen sehr dankbar, die ich in die-

sen 36 Jahren Kommunalpolitik

kennenlernen durfte. Wer mich

kennt, weiß, dass ich gerne unter

Menschen bin.“

„Eine Region gut zu entwickeln

funktioniert nur“, so Kalb, „wenn

du den Rückhalt deiner Familie

und gute Menschen um dich

herum hast: Und ich hatte eine

tolle Verwaltung, auf die ich mich

immer verlassen konnte.“

Beispielhaft nannte Kalb die

Corona-Pandemie und die

Unterbringung von Flüchtenden.

Zwei Themen, die in großer

Gemeinschaft gelöst worden

sind. Wichtig war ihm, auch zu

seinem Abschied für kulturelle

Vielfalt zu werben. „Ohne Kultur

ist eine Gesellschaft tot.“

„Dir war stets bewusst, dass

Arbeit, wirtschaftlicher Erfolg

und Steuereinnahmen die

Grundlagen eines erfolgreichen

Staates sind.“ Der Landkreis und

die Region haben nach den Wor-

ten von Festredner Martin Schöf-

fel aus Krisen Chancen gemacht.

„Das Michelin-Gelände hier ist

nach dem Rückzug des Reifen-

herstellers keine Brache. Hier

spielt die Zukunftsmusik für For-

schung und Technologietransfer.“

„Dein Blick und deine Tatkraft

reichen bis auf die europäische

Ebene.“ Sowohl als Bürgermeister

als auch als Landrat oder Vorsit-

zender der Europäischen Metro-

polregion Nürnberg habe Kalb

immer über den Tellerrand hin-

ausgeschaut. „Der europäische

Gedanke hat dich bei Städtepart-

nerschaften beflügelt. Du hast

17 zisterziensische Klosterland-

schaften in fünf Ländern zum

europäischen Kulturerbe-Siegel

geführt und damit die heraus -

ragende Rolle der Zisterzienser

für die Entwicklung Europas neu

ins Bewusstsein gerufen.“

Der „Genussmensch Johann

Kalb“ hat nach den Worten des

Foto: landratsamt Bamberg

Ein team aus Hallstadt unterstützte bei der Durchführung der verabschiedung von Johann Kalb im 
cleantech innovation Park.
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lAnDKREiS BAMBERg

„Wir brauchen mehr
Möglichmacher!“ –
neuer Landrat
Johannes Maciejon-
czyk legt Amtseid ab

„Ich hab Bock drauf. Ich hab

große Lust darauf, diese neue

Aufgabe mit Optimismus, Freu-

de, Leidenschaft und Herzblut

anzugehen. Und: Ich bin verliebt

ins Gelingen und lade gerne alle

ein, daran mitzuwirken, unseren

Landkreis in eine erfolgreiche

Zukunft zu entwickeln. Wir brau-

chen mehr Möglichmacher und

weniger Bedenkenträger.“ Der

Bamberger Landrat Johannes

Maciejonczyk sprach am Diens-

tag, 5. Mai, nicht nur den formel-

len Amtseid. Er machte bei der

offiziellen Einführungsfeier vor

rund 150 Gästen im großen Sit-

zungssaal des Landratsamtes

auch deutlich, dass eine erfolg-

reiche Entwicklung des Land-

kreises nur durch ein funktio -

nierendes Miteinander gelingen

wird.

Fortsetzung nächste Seite ...

Staatssekretärs die regionalen

kulinarischen Besonderheiten

seiner Heimat herausgestellt.

Zu seinem Markenzeichen sei

das Landkreisbier „36 Kreisla“

geworden, sowohl Kulturgut als

auch Wirtschaftsfaktor.

„Du hast nicht groß geredet. Du

hast gemacht.“ Das hat sich beim

bayerischen Ministerpräsidenten

Dr. Markus Söder in einer Video-

botschaft über Johann Kalb ein-

geprägt. „Du hast dem Freistaat

viel Geld abgeluchst – zum Bei-

spiel für den Cleantech Innova -

tion Park – und damit auch viel

erreicht für die Region.“ 

Die Region Bamberg gehöre 

zu den leistungsfähigsten in

Deutschland. 

„Du hast gezeigt, dass Boden-

ständigkeit und Verantwortungs-

bewusstsein nicht nur Worte

sind, sondern eine gelebte Hal-

tung“, war Bezirkstagspräsident

Henry Schramm sehr dankbar,

im Bezirkstag darauf auch wei-

terhin bauen zu können. „Die

oberfränkischen Landräte haben

eine ausgeprägte Freundschaft

gepflegt“, bedankte sich der

ebenfalls scheidende Kulmba-

cher Landrat Klaus Peter Söllner.

„Wir wussten immer: Du machst

das für deine Heimat“, blickte

Monika Kalb auf die politische

Ära ihres Mannes zurück. 

„Jetzt ist es nicht nur ein Ende,

sondern ein Anfang für Familie

und Freunde. Wir ernennen dich

hiermit zum Vollzeitmann, 

-vater, und -opa!“

„Du hast mit all deiner Kraft Tag

für Tag daran gearbeitet, die

Lebensqualität unserer schönen

Heimat zu verbessern“, hatte

stellvertretender Landrat Bruno

Kellner in seiner Begrüßung die

Arbeit des Landrates gewürdigt.

„Der Landkreis wächst. Wir haben

eine leistungsfähige Wirtschaft.

Der Transformationsprozess der

Autozulieferer wird aktiv gestal-

tet. Wir haben beste Rahmen -

bedingungen für die Bildung

geschaffen. Kultur hat nicht nur

einen hohen Stellenwert, Kultur

hat dank deiner Initiative ein Sie-

gel, das Europäische Kulturerbe-

Siegel für das transnationale Pro-

jekt Cisterscapes.“

Johannes Maciejonczyk wird im Beisein vieler gäste offiziell in sein neues Amt als landrat des landkreises Bamberg eingeführt. Foto: Ronald Rinklef
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„Der Schwerpunkt meiner Arbeit

wird weiterhin auf Bildung und

Forschung, Wirtschaft, Kultur

und Versorgung, insbesondere

der medizinischen Versorgung

sowie der Mobilität liegen. Und

dies alles auf der Basis eines

urchristlichen Gedankens“, so

Landrat Maciejonczyk, „die Be -

wahrung der Schöpfung vor

allem für unsere nachfolgenden

Generationen.“

„Themen im Landkreis gibt es

viele“, so Johannes Maciejon czyk,

„jede Wahlperiode hält aber auch

Themen bereit, die auf keinem

Wahlprogramm standen – zuletzt

waren das die Flüchtlingskrise

oder die Corona-Pandemie. Mir

geht es heute bei meiner Einfüh-

rungsveranstaltung darum,

Ihnen meine Haltung zu vermit-

teln. Gerade in solchen Situatio-

nen kommt es auf Geradlinigkeit,

Klarheit, Berechenbarkeit, Nüch-

ternheit, Sachlichkeit und auf

einen klaren Werte-Kompass an,

um den Bedürfnissen der Bürge-

rinnen und Bürger gerecht zu

werden.“

„Ein Landrat ist der Gestalter sei-

nes Landkreises. Ich bin sehr

gespannt, welchen Stempel du

dem Landkreis Bamberg auf-

drücken wirst“, so Regierungs-

präsident Florian Luderschmid in

seiner Festansprache. „Die Ent-

wicklung der Krankenhausland-

schaft wird sicher einer der

schwierigsten Punkte werden.“ –

„Du wirst als Ansprechpartner,

Vermittler, Brückenbauer oder

Vertrauensmann gebraucht, um

zu informieren, zu diskutieren,

zu verhandeln und Kompromisse

zu schließen.“

„Das Wahlergebnis ist ein Beweis

des großen Vertrauens, das die

Menschen im Landkreis in dich

setzen. Das zeigt, dass du auf

Menschen zugehen kannst, sie

verstehst“, so der Regierungsprä-

sident. „Das wird dir wunderbare

Gestaltungsmöglichkeiten eröff-

nen.“

„Es geht um Menschen, um

Familien, um Lebensrealitäten,

StADt HAllStADt

Großbaustelle startet – Informationen
zum Ersatzneubau der Autobahnbrücke
über die A 70 online verfügbar

Die Stadt Hallstadt hat unter www.hallstadt.de eine Projektseite

zum Ersatzneubau der Autobahnbrücke über die A 70 zwischen

Hallstadt und Bamberg eingerichtet. Dort werden ab sofort alle

wichtigen Informationen rund um die Baumaßnahme gebün-

delt bereitgestellt. So können sich Bürgerinnen und Bürger

schnell und einfach über die einzelnen Bauphasen, die Zeit -

räume der Sperrungen, die vorgesehenen Umleitungsstrecken

sowie zu den geänderten Busfahrplänen informieren.

Darüber hinaus werden dort regelmäßig Neuigkeiten zum Bau-

fortschritt, zu verkehrlichen Veränderungen sowie zu Auswir-

kungen für den Fußgänger- und Radver-

kehr veröffentlicht. Wir bitten alle Ver -

kehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteil-

nehmer, sich regelmäßig über die aktuelle

Situation zu informieren.

Mit Scannen des QR-Codes gelangen Sie

unmittelbar auf die Projektseite.

um Schicksale. Das Gemeinwohl

ist der Kompass, das Wohl der

Familien, Kinder, Senioren“,

wünschte Josef Thomann dem

neuen Landrat „weiterhin den

richtigen Blick für die Menschen

in unserem Landkreis. Behalte

das Menschliche!“ Als ältester

Kreisrat – und zufällig Nachbar

in Burgerbrach – nahm Tho-
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mann dem neuen Landkreischef

den Amtseid ab.

Mehr als nur eine Randnotiz bei

der Einführungsfeier war eine

neue Allianz von Landkreis und

Stadt Bamberg. Der neue Ober-

bürgermeister Sebastian Nieder-

mayer saß direkt an der Seite des

neuen Landrates. Johannes

Maciejonczyk: „Wir sehen es als

noch nie dagewesenes Symbol

einer gedeihlichen Zusammen-

arbeit, erstmals in der Geschichte

von Stadt und Landkreis Bam-

berg die neue Wahlperiode mit

einem gemeinsamen Gottes-

dienst am Montag, 11. Mai, um

18.30 Uhr, in Sankt Martin zu

beginnen. Das ist Ausdruck unse-

rer gemeinsamen Überzeugung

eines christlichen Wertefunda-

mentes, das fest im Glauben ver-

ankert ist.“

„Am 1. Mai hat ein neues Kapitel

für unseren Landkreis begonnen:

22 neue Mitglieder im Kreistag,

15 neue Bürgermeisterinnen und

Bürgermeister und Du, lieber

Johannes, an der Spitze unseres

Landkreises.“ Landrat a. D.

Johann Kalb begrüßte zu Beginn

die Gäste. „Du hast zwölf Jahre

mit großem Erfolg die Marktge-

meinde Burgebrach geführt,

warst einer meiner Stellvertreter

und hast im Kreisausschuss,

im Aufsichtsrat der GKG oder im

Regionalen Planungsverband

Oberfranken-West mitgearbeitet.

Ich bin mir sicher: Du bist dieser

neuen Herausforderung gewach-

sen!“

Die Lehrkräfte der Kreismusik-

schule umrahmten den Festakt

musikalisch. Die Kaminkehrer im

Landkreis standen für die Gäste

als Glücksbringer Spalier.

lAnDKREiS BAMBERg

Wolfgang Möhrlein
und Bruno Kellner
zu Stellvertretern
des Landrats gewählt
Die Wahlen für die Stellvertreter

von Landrat Johannes Maciejon -

czyk machten den Auftakt der

konstituierenden Sitzung des

Kreistages zu Bamberg.  Wolf-

gang Möhrlein (CSU) wurde mit

48 Stimmen zum Stellvertreter,

Bruno Kellner (FW/ÜWG) mit 31

Stimmen zum weiteren Stellver-

treter gewählt. Zudem wurden in

der Sitzung im großen Sitzungs-

saal des Landratsamtes die Ge -

schäftsordnung des Kreistages

verabschiedet und über die

Besetzung von Ausschüssen und

Aufsichtsräte abgestimmt.

Wolfgang Möhrlein gehört dem

Kreistag Bamberg seit 2008 an.

Ein Jahrzehnt (2014 bis 2024)

stand er an der Spitze der CSU-

Kreistagsfraktion. 23 Jahre – von

2003 bis 2026 – lenkte Möhrlein

als erster Bürgermeister die

Geschicke der Gemeinde Litzen-

dorf. 

Bruno Kellner ist ebenfalls seit

2008 Mitglied des Kreistages. In

der zurückliegenden kommuna-

len Wahlperiode (2020 bis 2026)

war er Stellvertreter des Land -

rates. Von 2005 bis 2023 stand er

18 Jahre lang als Bürgermeister

an der Spitze der Gemeinde

Rattelsdorf.

lAnDKREiS BAMBERg

Probealarm im
Landkreis am
Samstag, 13. Juni
Am Samstag, 13. Juni 2026, führt

das Landratsamt Bamberg in der

Zeit von 11 bis ca. 13 Uhr einen

Probebetrieb der Feuerwehrsire-

nen durch.

In Zusammenarbeit mit der Inte-

grierten Leitstelle Bamberg-

Forchheim werden die örtlichen

Sirenen im Landkreis ausgelöst,

um deren Funktionstüchtigkeit

zu überprüfen.

landrat Johannes Maciejonczyk mit seinem Stellvertreter, Wolfgang Möhrlein (li.) und seinem weiteren
Stellvertreter, Bruno Kellner (re.) Foto: landratsamt Bamberg/Förtsch
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StÄDtEPARtnERScHAFtSBEAuF-
tRAgtER tHOMAS AßlÄnDER

Zwei „Hallstadt(tt)s“,
eine unvergessliche
Fahrradtour im Mai

Was für eine besondere Reise:

Mit dem Fahrrad ging es für mich

von Hallstadt bis ins österrei -

chische Hallstatt – zwei Orte,

die nicht nur den Namen teilen,

sondern auch eine seit 1982

bestehende Städtepartnerschaft.

Für mich als Städtepartner-

schaftsbeauftragten gibt es

zudem eine Verbindung durch

viele persön liche Erlebnisse,

so wie dieses.

Bei bestem Sonnenschein starte-

te ich meine Tour entlang des

Main-Donau-Kanals. Die Strecke

führte mich weiter durch das

wunderschöne Altmühltal und

später entlang der Donau und

dann kurz vor Linz in Richtung

Alpenraum. Die Landschaft war

tief beeindruckend, doch fast

noch wertvoller waren die

Begegnungen unterwegs.

Immer wieder kam ich mit Men-

schen ins Gespräch, die ihre

eigenen Geschichten mitbrach-

ten – genau das macht solche

Touren für mich aus.

Zwei Situationen sind mir dabei

besonders in Erinnerung geblie-

ben: Einmal konnte ich bei einer

Fahrradpanne helfen – eine klei-

ne Geste, die aber große Dank-

barkeit ausgelöst hat. Ein anderes

Mal leistete ich Erste Hilfe bei

einer gestürzten älteren Dame.

Solche Momente zeigen, wie

wichtig Zusammenhalt und Auf-

merksamkeit gerade unterwegs

sind.

Ein echtes Highlight war mein

impressionen von der tour

Foto mit Hallstatts Bürgermeister Alexander Scheutz (Bild oben) / Kaffeeratscherl mit ulrike Hemets -
berger, der Städtebeauftragen für Hallstatt (Bild unten)
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BilD DES MOnAtS

„Morgenlicht“

Fotograf: Dietmar Stowasser

In jeder Amtsblatt-Ausgabe veröffentlichen wir ein aktuelles

„Bild des Monats“. Einsendungen können jederzeit unter

Nennung des Fotografen und eines Bildtitels

an presse@hallstadt.de geschickt werden.

Alternativ können Einsendungen auch direkt

vom Smartphone aus hochgeladen werden.

Nutzen Sie dafür den abgedruckten QR-Code.

Zwischenstopp in Passau. Dort

kam ich genau rechtzeitig zur

Eröffnung der Maidult an und

konnte den Festumzug miterle-

ben – eine tolle lebendige Atmos -

phäre. Ebenso beeindruckt hat

mich das schöne Traunstein, das

mit seinem besonderen Charme

einen bleibenden Eindruck hin-

terlassen hat.

Am Ziel angekommen, in Hall-

statt, durfte ich interessante

Gespräche führen – unter ande-

rem mit Bürgermeister Alexander

Scheutz, dem Welterbe-Beauf-

tragten Bernd Paulowitz sowie

der Städtebeauftragten Ulrike

Hemetsberger.

Für mich war diese Fahrradtour

weit mehr als nur eine sportliche

Leistung. Sie war eine Reise voller

Begegnungen, Hilfsbereitschaft

und besonderer Momente – und

eine ganz persönliche Verbin-

dung zwischen zwei

„Hallstadt(tt)s“. 

PRivAtES

Kurzmitteilungen
Wohnung gesucht

Suche 1,5- bis 2-Zimmer-Woh-

nung, 45 bis 50 m², Kaltmiete

450 bis 470 Euro.

Kontakt: 0152 06466092

Haushaltshilfe gesucht

Herzliche, ordentliche kleine

Familie (keine Haustiere) aus

Hallstadt sucht zuverlässige

Unterstützung im Alltag ab Juli.

Tätigkeiten: Reinigung, Wäsche

waschen, bei Bedarf Bügeln,

Kochen oder Einkaufen. 

Arbeitszeit: ca. 2 bis 3 Stunden/

Woche (2 bis 4× monatlich),

Zeiten flexibel, faire Bezahlung

nach Vereinbarung. 

Melden Sie sich gerne – wir sind

offen für Absprachen und finden

gemeinsam eine gute Lösung.

Anruf/WhatsApp mit kurzer Vor-

stellung gern an: 0151 10726693

Wohnung zu vermieten

Dachgeschosswohnung in Hall-

stadt, zwei Zimmer, Küche, Bad,

Wintergarten, Abstellraum, Kel-

leranteil, Stellplatz, ab 1. August

zu vermieten.

Kaltmiete 475 Euro, Nebenkosten

ca. 275 Euro, Stellplatz 25 Euro.

Kontakt: 0951 71690

Wohnung zum Kauf gesucht

Hallstadter Gastronomen-Familie

mit 3 Kindern (15, 12 und 8 Jahre

alt) sucht mind. 4 Zimmer-Woh-

nung oder Haus in Hallstadt zum

Kauf. Angebote bitte per Mail an

info@ristorante-il-corallo.de.

Wohnung gesucht

Eingefleischtes Hallstadter Ehe-

paar mittleren Alters ohne Kind/

Hund sucht in Hallstadt ab sofort

3- bis 4-Zimmer-Wohnung.

Kontakt: 0151 75089688
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Wohnung zu vermieten

Wir vermieten in Hallstadt ab

1. August eine sehr gepflegte

3-Zimmer-Wohnung, 74 m2, EG,

mit großzügiger Wohnküche,

Einbauküche, geräumiges Tages-

lichtbad, Balkon, separates Kel-

lerabteil mit Waschmaschinen-

und Trockneranschluss.

Kaltmiete 740 Euro.

Kontakt: 0160 93324149

StADt HAllStADt

Vollsperrung in der Dörfleinser Straße
bis Freitag, 12. Juni

In der Dörfleinser Straße werden noch bis Freitag, 12. Juni, Bau-

arbeiten an den Wasserleitungen im Straßengrund durchge-

führt. Hierzu ist eine Vollsperrung zwischen den Hausnummern

62 und 72 erforderlich. Eine Umleitung über den Ellerweg, den

Unteren Kapellberg und die Kellergasse ist ausgeschildert.

Die Zufahrt für Anwohner bleibt gewährleistet.

WiRtScHAFt

clEAntEcH innOvAtiOn PARK

Zukunftsthema
Wasserstoff –
Austausch mit
neuem Betreiber
der H2-Tankstelle
Hallstadt

Der Cleantech Innovation Park

begrüßte Ende April die Tyczka

Group aus Geretsried als neuen

Eigentümer und Betreiber der

Wasserstofftankstelle in Hall-

stadt. Im Rahmen eines gemein-

samen Treffens fand ein inten -

siver Austausch zu aktuellen

Entwicklungen und Perspektiven

der Wasserstofftechnologie statt.

An dem Gespräch nahmen unter

anderem CTIP-Geschäftsführer

Peter Keller sowie Tobias Dorn

von der Stadt Hallstadt teil. Im

Mittelpunkt standen die Rolle

von Wasserstoff als zentraler

Baustein der Energiewende,

regionale Potenziale sowie kon-

krete Anwendungsfelder in

Mobilität und Industrie.

Mit der Übernahme durch Tyczka

Hydrogen gewinnt die Wasser-

stoffinfrastruktur in der Region

einen erfahrenen Partner.

Die Weiterentwicklung und der

Betrieb der Tankstelle stellen

einen wichtigen Schritt für den

Ausbau nachhaltiger Mobilitäts-

lösungen dar und stärken

zugleich den Innovationsstand-

ort Hallstadt.

„Der Austausch zeigt, wie wichtig

starke Partnerschaften für die

erfolgreiche Umsetzung der

Energiewende sind“, so

Geschäftsführer Peter Keller.

Der Cleantech Innovation Park

freut sich auf die zukünftige

Zusammenarbeit und darauf,

gemeinsam Impulse für eine

nachhaltige Energie- und Mobi -

litätszukunft zu setzen.
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clEAntEcH innOvAtiOn PARK

Bayerische Energie-
tage – Führung
im CTIP zum
induktiven Laden
Unter dem Motto „Energiewende.

Hier. Jetzt." zeigt ganz Bayern

vom 18. bis 26. Juli 2026, wie die

Energiewende im Großen wie im

Kleinen gelingt. Zahlreiche

Akteure organisieren an diesem

Wochenende informative, unter-

haltsame und interaktive Aktio-

nen und Veranstaltungen – vor

Ort und digital. 

Auch der Cleantech Innovation

Park zeigt zusammen mit dem

E|Road-Center, dass die Energie-

wende eine Herzensangelegen-

heit für uns ist. Mit dem Fraun-

hofer IISB und der FAU Erlangen-

Nürnberg bietet der Cleantech

Innovation Park eine Führung

am 24. Juli von 14 bis 15.30 Uhr

zum Thema induktives Laden an.

Treffpunkt ist an der Pforte des

Cleantech Innovation Parks in

Hallstadt. Eine Anmeldung vorab

ist notwendig unter Scannen des

QR-Codes. Die Teilnehmerzahl

ist begrenzt.

Erleben Sie die Vielfalt der Ener-

giewende vor Ort. Sie können im

Rahmen der Bayerischen Ener-

gietage als Verein oder engagier-

te Privatperson unserer Gemein-

de auch selbst aktiv werden.

Zeigen Sie zum Beispiel Ihren

Nachbarn Ihre Photovoltaik-

Anlage und teilen Sie Ihre Erfah-

rungen. Weitere Informationen

sowie alle Aktionen und Veran-

staltungen finden Sie unter

www.energietage.bayern.

clEAntEcH innOvAtiOn PARK

Fortschritt beim Bau
des Kreativforums

Am Cleantech Innovation Park

schreiten die Bauarbeiten für das

neue Kreativforum planmäßig

voran. Die Unterkonstruktion des

Fundaments ist bereits fertigge-

stellt, zudem wurde der Baukran

erfolgreich errichtet. Nun begin-

nen die nächsten Bauabschnitte:

Die Arbeiten für das Fundament

stehen kurz vor dem Start und

markieren einen weiteren wich-

tigen Meilenstein in der Umset-

zung des Projekts.

Mit dem Kreativforum entsteht

im Cleantech Innovation Park

ein neuer Ort für Innovation,

Zusammenarbeit und Wissens-

transfer. Ziel ist es, Unterneh-

men, Forschung und kreative

Akteure stärker zu vernetzen und

die Entwicklung nachhaltiger

Technologien in der Region

weiter voranzubringen.



22

FREiZEit

StADt HAllStADt

Einladung
zum STADTRADELN
2026 – Hallstadt
tritt wieder
in die Pedale!

Von Montag, 15. Juni, bis Sonn-

tag, 5. Juli 2026, nimmt die Stadt

Hallstadt erneut an der Aktion

STADTRADELN teil.

Alle Bürgerinnen und Bürger

sind herzlich eingeladen, mög-

lichst viele Alltagswege klima-

freundlich mit dem Fahrrad

zurückzulegen und gemeinsam

Kilometer für Umwelt, Gesund-

heit und unsere Stadt zu sam-

meln.

Mitmachen können alle, die in

Hallstadt wohnen, arbeiten,

einem Verein angehören oder

eine Schule besuchen.

Die Teilnahme ist kostenlos und

ganz einfach möglich: Mit Scan-

nen des QR-Cods können Sie

sich direkt für das offene Team

„Hallstadt“ registrieren.

Natürlich besteht auch die Mög-

lichkeit, eigene Teams zu grün-

den oder sich einem bereits be -

stehenden Team anzuschließen.

Gemeinsam wollen wir ein star-

kes Zeichen für nachhaltige

Mobilität setzen und viele Fahr-

radkilometer sammeln.

Jeder Kilometer zählt! 

Jetzt anmelden und mitradeln!

WASSERWAcHt ORtSgRuPPE 
HAllStADt

Herzliche
Gratulation an
Bernd Keimig!

Mit großer Freude dürfen wir

mitteilen, dass unser Techni-

scher Leiter Bernd Keimig am 16.

Mai 2026 erfolgreich seine Prü-

fung bestanden hat und nun offi-

zieller Lehrscheininhaber im

Bereich Schwimmen (S) ist. Diese

Qualifikation ist nicht nur ein

persönlicher Erfolg für Bernd,

sondern auch ein bedeutender

Meilenstein für die Wasserwacht

Ortsgruppe Hallstadt. 

Durch sein großes Engagement,

seine Fachkompetenz und seinen

Einsatz in der Ausbildung stärkt

er unsere Ortsgruppe nachhaltig

und schafft eine wichtige Grund-

lage, um künftig die Schwim-

mausbildung und Nachwuchs-

förderung in Hallstadt weiter

auszubauen. Wir möchten Bernd

zu dieser hervorragenden Lei-

stung herzlich gratulieren und

ihm für seinen Einsatz und sein

Engagement ausdrücklich dan-
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ken. Eine solche Qualifikation ist

eine große Bereicherung für

unsere Ortsgruppe und ein wei-

terer wichtiger Schritt in Rich-

tung einer starken und qualifi-

zierten Ausbildung vor Ort.

Außerdem möchten wir bekannt

geben, dass wir ab sofort unser

Schnuppertraining für Kinder,

Jugendliche und Erwachsene

anbieten. Jeden Freitag ab 17.45

Uhr am Freibad Hallstadt können

Interessierte ganz unverbindlich

vorbeikommen, mitmachen und

die Wasserwacht kennenlernen.

Egal ob Schwimmen, Teamgeist

oder Spaß im Wasser – jeder ist

herzlich willkommen.

Zusätzlich bieten wir die Abnah-

me von Schwimmabzeichen an.

Diese findet jeden Freitag ab

16.45 Uhr im Freibad Hallstadt

statt. Die Kosten betragen 10 Euro

inklusive Ausweis/Urkunde und

Abzeichen. Termine sind auch

auf Anfrage oder spontan mög-

lich, wenn wir vor Ort im Freibad

sind.

cOncORDiA HAllStADt

Bayerische Meister-
schaft im Kunstrad-
fahren 2026
In Fürth trafen sich über 100

Schülerinnen und Schüler bei

der Bayerischen Meisterschaft im

Kunstradfahren. Von der Concor-

dia Hallstadt hatten sich sechs

Sportlerinnen und Sportler quali-

fiziert. Elisa Baumüller startete

bei dem Schülerinnen U13. Sie

konnte drei Plätze gut machen

und erreichte den neunten Platz.

Im Zweierkunstradfahren der

Schülerinnen fuhren Elisa Bau-

müller und Nina Ruhl eine siche-

re Kür und erreichten einen

guten sechsten Rang. Anna Koch

und Melanie Trempa hatten vier

neue Übungen ins Programm

aufgenommen. Beim Sattellen-

kerstand doppelt stürzten sie

vom Rad. Nach einer kurzen Ver-

letzungspause konnten sie ihr

Programm zu Ende fahren und

erreichten den achten Platz.

Miriam Müller mit Philipp

Oehrlein hatten zwar ein paar

Un sicherheiten bei der Kür,

sie konnten aber trotzdem den

bayerischen Vizemeistertitel

nach Hallstadt holen.

Zwei Wochen vorher waren die

Sportlerinnen der Concordia

beim Paartal-Cup in Kissingen

am Start. Auch hier waren die

Schülerinnen sehr erfolgreich.

Eva Koch hatte beim Einer-

Kunstradfahren der Schülerin-

nen U11 ihren ersten Start auf

Bayerischer Ebene. Trotz Ner -

vosität konnte sie den neunten

Platz erreichen. In der teilneh-

merstärksten Disziplin, den

Schülerinnen U13 wurde Melanie

Trempa Zehnte, Elisa Baumüller

Elfte und Nina Ruhl Siebzehnte.

Anna Koch ging bei den Schüle-

rinnen U15 an den Start.

Sie schaffte den sechsten Rang.

Im Zweier-Kunstradfahren der

Schülerinnen konnten sich Anna

Koch mit Melanie Trempa um

zwei Plätze verbessern und wur-

den Zweite. Elisa Baumüller mit

Nina Ruhl erreichten in der glei-

chen Disziplin den sechsten

Platz.

cOncORDiA HAllStADt

Bezirksmeister-
schaft Schüler und
Elite im Kunstrad-
fahren

Ausrichter der Bezirksmeister-

schaft Schüler und Elite im

Kunstradfahren war die Soli

Reuth. Die Kunstradfahrer von

der Concordia Hallstadt war mit

15 Starts der teilnehmerstärkste

Verein in Oberfranken.

Bei den Jüngsten, dem Einer-

Kunstradfahren Schüler U9,

absolvierte Johann Chahoud sei-

nen ersten Wettkampf. Er wurde

im Alleingang Erster.

Ebenso wurde bei den Schüler

U13 Philipp Oehrlein Erster. 
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Melina Hahn, die bei den Schüle-

rinnen U9 ihren ersten Start

hatte, konnte den Zweiten Platz

erreichen. In der Altersklasse

Einer-Kunstradfahren Schülerin-

nen U11 erreichte Eva Koch einen

guten zweiten Platz.

Bei den Schülerinnen U13 war die

Concordia mit sechs Sportlerin-

nen vertreten. Hier wurde Elisa

Baumüller ihre Favoritenrolle

gerecht und wurde Oberfränki-

sche Meisterin. Sie konnte sich

mit ihrer ausgefahrenen Punkt-

zahl zur Bayerische Meisterschaft

qualifizieren. Zweite wurde Mela-

nie Trempa, die beim Frontlen-

kerstand vom Rad musste und

nur knapp die Qualifikation ver-

passte. Nina Ruhl erreichte Rang

drei. Miriam Müller wurde Fünfte

vor Christie Chahoud und Clara

Zimmer. Von sieben Starterinnen

stellte die Concordia sechs in die-

ser Altersklasse. Im teilnehmer-

stärksten Feld konnte sich Anna

Koch bei den Schülerinnen U15

um einen Platz verbessern und

wurde Oberfränkische Meisterin.

Julia Westner erreichte Rang

fünf.

Das Zweier-Kunstradfahren ist

bei der Concordia zwischenzeit-

lich das Aushängeschild des Ver-

eins. Es holten sich Anna Koch

mit Melanie Trempa mit nur 1,30

Punkten Abzug bei den Schüle-

rinnen den ersten Platz vor ihren

Vereinskolleginnen Nina Ruhl

mit Elisa Baumüller, die nur 0,95

Punkte Abzug hatten. Beim Zwei-

er der offenen Klasse wurden

Miriam Müller mit Philipp Oehr-

lein Bezirksmeister. Im Zweier-

Kunstradfahren konnten sich alle

Starter der Concordia für die

Bayerische Meisterschaft qualifi-

zieren.

StADt HAllStADt

Johannisfeuer
am Freitag, 19. Juni

Am Freitag, 19. Juni, findet auf

dem Sportgelände des SV Dörf-

leins das diesjährige Johannis-

feuer statt. Verschiedene Vereine

sorgen ab 18 Uhr für umfassende

Verpflegung. Den musikalischen

Rahmen des Abends stellt tradi-

tionell und altbewährt der Musik-

verein Hallstadt. Bürgermeister

Thomas Söder wird ein Grußwort

sprechen. Sobald die Dämme-

rung hereinbricht, wird das Feuer

feierlich entzündet. Bei schlech-

ter Witterung entfällt die Veran-

staltung ersatzlos.

Sv DÖRFlEinS

Fußballplätze
des SV Dörfleins
aktuell gesperrt

Wichtiger Hinweis! 

Die Sportplätze des SV Dörfleins

sind bis zum Schade-Turnier am

11. und 12. Juli für den allgemei-

nen Spiel- und Trainingsbetrieb

gesperrt. Grund hierfür sind

umfangreiche Pflege- und

Instandhaltungsarbeiten, um

die Plätze für die neue Saison

2026/2027 wieder in einen opti-

malen Zustand zu bringen.

Unter anderem werden eine

Besandung sowie weitere not-

wendige Pflegemaßnahmen vor-

genommen. Die Plätze werden

während der Arbeiten sichtbar

abgesperrt.

Wir bitten darum, die Platzsper-

rung unbedingt zu beachten, ins-

besondere Kinder und Jugend -

liche dafür zu sensibilisieren und

den Rasen im Allgemeinen nicht

zu betreten. 

Vielen Dank!
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FREiBAD HAllStADt

Aqua-Fitnesskurse
mit Tine Wheeler
starten im Juni

Im Juni startet Tine Wheeler

wieder mit ihren wöchent lichen

Aqua-Fitnesskursen im Freibad

Hallstadt. Immer dienstags von

10.30 bis 11.30 Uhr sind alle Bade-

gäste herzlich zur kostenlosen

Teilnahme eingeladen.

Los geht es am Dienstag, 9. Juni.

Bei schlechtem Wetter entfällt

der Kurs.

AnglERvEREin HAllStADt

Königsfischen 2026:
58 Petrijünger
kämpften um die
Königswürde

Beim traditionellen Königs -

fischen des Anglervereins Hall-

stadt stellten sich insgesamt

58 Anglerinnen und Angler dem

fairen Wettstreit um die begehrte

Königswürde. Bei wechselhaftem

Wetter, aber bester Stimmung,

bewiesen die Teilnehmer ihr

Können und ihre Geduld am

Wasser. Am Ende setzte sich

Mario Wank mit einem beein-

druckenden Karpfen von 4.600

Gramm durch und sicherte sich

damit den Titel des Fischerkönigs

2026. Mit seinem starken Fang

ließ er die Konkurrenz hinter sich

und durfte stolz die Königskette

entgegennehmen.

Auch bei den Damen wurde ein

neuer Titel vergeben: Cheyenne

Moery fing einen Karpfen mit

einem Gewicht von 1.550 Gramm

und wurde damit neue Fischer-

königin 2026. Überglücklich

nahm sie ihre Auszeichnung ent-

gegen und durfte sich ebenfalls

die traditionsreiche Königskette

umlegen lassen. 

Die Veranstaltung zeigte einmal

mehr den großen Zusammenhalt

und die Leidenschaft innerhalb

des Vereins. Neben dem sport -

lichen Ehrgeiz standen vor allem

Kameradschaft, Naturverbun-

denheit und die Freude am

gemeinsamen Angeln im Mittel-

punkt des gelungenen Vereins -

tages.
im Bild (v.l.): Kassier Patrik natzschka, König Mario Wank, Königin cheyenne Moery, Ehrenvorstand
Andreas Datscheg
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Sv HAllStADt

Der SVH sagt danke:
Vier verdiente
Spieler und Trainer
Thomas Deuber
verabschiedet

Beim SV Hallstadt endet eine Ära:

Mit Benedikt Landgraf, Michael

Hittinger, Alexander Leier und

Christian Fischer verabschieden

sich vier langjährige Spieler aus

dem Herrenbereich. Gemeinsam

bringen es die vier auf mehr als

1200 Spiele im Trikot des SV Hall-

stadt – wohlgemerkt nur laut

anpfiff.info-Zählung. Tatsächlich

dürften es, inklusive der vielen

Jahre in der Jugend, noch deut-

lich mehr Einsätze gewesen sein.

Über viele Jahre hinweg habt ihr

die Farben und das Wappen des

SV Hallstadt mit Stolz auf der

Brust getragen und den Verein

in der Kreisklasse entscheidend

geprägt. Dabei habt ihr stets über

den Tellerrand hinausgeschaut

und eure Werte und eure Ver-

einstreue an die nächste Genera-

tion weitergegeben. Nun ist die

Zeit gekommen, Platz für den

Nachwuchs zu machen.

Benedikt Landgraf hatte seine

Fußballschuhe bereits in der ver-

gangenen Saison im Herrenbe-

reich an den Nagel gehängt. Im

Winter folgten Michael Hittinger

und Alexander Leier. Mit Christi-

an Fischer reiht sich nun ein wei-

terer Spieler ein, der über mehr

als zwölf Jahre hinweg fester

Bestandteil der Herrenmann-

schaft des SV Hallstadt war.

Einige von euch haben sogar

sämtliche Jugendmannschaften

des Vereins durchlaufen und

damit den SV Hallstadt über viele

Jahre hinweg mitgelebt und mit-

gestaltet. Für dieses außerge-

wöhnliche Engagement gebührt

euch größter Respekt und Dank-

barkeit. Der Verein hofft, euch

auch künftig auf der Tribüne

begrüßen zu dürfen – vielleicht

schon bald gemeinsam mit euren

Kindern, um den SV Hallstadt

weiterhin zu unterstützen.

Ein ganz besonderes Danke-

schön gilt zudem Trainer Tho-

mas Deuber, besser bekannt als

„Deubi“. Wenn der Verein Hilfe

braucht, egal in welcher Form, ist

auf ihn stets Verlass. Über viele
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Jahre hinweg begleitete er seinen

Sohn und große Teile der Mann-

schaft von der G-Jugend bis in

den Herrenbereich. 

Nach drei Jahren als Trainer der

Herrenmannschaft möchte sich

der SV Hallstadt deshalb auch

bei ihm ausdrücklich bedanken.

Menschen wie dich gibt es nur

wenige!

Vielen Dank euch fünf – für

euren Einsatz, eure Treue und

euren unermüdlichen Einsatz

für den SV Hallstadt!

StADt HAllStADt / Sv DÖRFlEinS

Ausschreibung zur
Stadtmeisterschaft
im Kegeln 2026
Auch 2026 wird in Hallstadt eine

Stadtmeisterschaft im Kegeln

ausgetragen. Alle Kegelfreunde,

ob Hobby- oder Vereinsspieler,

sind herzlich eingeladen, sich der

sportlichen Herausforderung zu

stellen.

Teilnahme & Wertung

Mitmachen können alle Hall -

stadter Bürgerinnen und Bürger

sowie Mitglieder Hallstadter

Vereine. Die jeweils drei besten

Teilnehmer jeder Gruppe werden

ausgezeichnet.

Wettbewerbsklassen &

Spielmodus

Hobby- und Freizeitkegler

(jeweils mit 50 Kugeln):

•  Mannschaft (4 Kegler) 

•  Mix-Mannschaft 

(2 Damen + 2 Herren) 

•  Einzelstart Jugend 

•  Einzelstart 18 bis 49 Jahre 

•  Einzelstart 50 bis 59 Jahre 

•  Einzelstart 60 bis 69 Jahre 

•  Einzelstart ab 70 Jahre 

Aktive Kegler mit Kegelpass

(jeweils mit 50 Kugeln):

•  Mannschaft (4 Kegler)

•  Mix-Mannschaft 

(2 Damen + 2 Herren) 

•  Einzelstart 18 bis 49 Jahre 

•  Einzelstart 50 bis 59 Jahre 

•  Einzelstart 60 bis 69 Jahre 

•  Einzelstart ab 70 Jahre 

Startgebühren

•  Mannschaft: 8 Euro

•  Einzelstart: 3 Euro

Anmeldung & Organisation

Um eine reibungslose Organisa-

tion und kurze Wartezeiten zu

gewährleisten, wird um Voran-

meldung bei Robert Wolf, 0171

5803959, gebeten.

Termine & Startzeiten

1., 2., 3., 5., 8., 9., 10., 12., 15., 16.,

17., 22., 23. und 24. Juni –

jeweils von 18 bis 21 Uhr

6. und 13. Juni –

jeweils von 15 bis 17 Uhr

StADt HAllStADt

Aktionen und Ideen für das Ferien -
programm der Stadt Hallstadt gesucht

Gemeinsam mit unseren städtischen Vereinen und Organisatio-

nen möchten wir auch in diesem Jahr wieder ein buntes Som-

merferienprogramm für unsere Kinder und Jugendlichen auf

die Beine stellen. Hierzu sind wir auf der Suche nach Angeboten.

Bis Sonntag, 12. Juli, haben Sie als Verein oder Organisation

die Gelegenheit, ihre Ferienangebote für das Sommerferienpro-

gramm 2026 einzureichen. Nutzen Sie hierfür entweder unser

Onlineformular (über den angegebenen QR-Code) oder senden

Sie uns eine E-Mail an presse@hallstadt.de. 

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Sebastian

Pflaum unter 0951 750-54 zur Verfügung.

Das Sommerferienprogramm 2026 finden

Sie in der August-Ausgabe des Amtsblattes.

Im Namen aller Kinder und Jugendlichen

bedanken wir uns für Ihr Engagement!
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lAuFgRuPPE BAPtiSt PREll

Laufevent am
26. April in unserer
Partnerstadt
Hallstatt am See
Beim 37. Hallstätter Seerundlauf

war im April 2026 auch heuer

wieder die Laufgruppe Baptist

Prell am Start. Zweiter Bürger-

meister Hans-Jürgen Wich und

seine Frau begleiteten die Lauf-

gruppe auf ihrer Fahrt in die

Partnergemeinde, die von

Michaela Both perfekt vorbereitet

und organisiert wurde. 

Bei strahlendem Sonnenschein

machten sich die Läufer aus Hall-

stadt zusammen mit ca. 1200

Laufbegeisterten auf die idylli-

sche 21,1 Kilometer lange Strecke

rund um den See. 

Alle Hallstadter Läufer erreichten

im vorgegebenen Zeitlimit das

Ziel und trafen sich zur Siegereh-

rung auf dem Marktplatz.

Unsere Michaela Both belegte in

der Altersklasse W4 den zweiten

Platz und stieg unter tosenden

Applaus aufs Siegertreppchen.

Als schnellster Läufer unserer

Laufgruppe verbesserte Thomas

Hummel seine Zeit vom letzten

Jahr um 16 Sekunden und

erreichte in 1:51:02 Stunden das

Ziel. Die langjährige Städtepart-

nerschaft wurde durch die Teil-

nahme am Seerundlauf gelebt

und weiter vertieft. 

Die Teilnehmer bedanken sich

für die Unterstützung der Stadt

Hallstadt und beim Busunterneh-

men Hasler für die sichere und

angenehme Fahrt. 

vDK-ORtSvERBAnD HAllStADt

Ehrenamt mit Herz:
Der VdK Hallstadt
sucht Sie!
Unser Ortsverband braucht eine

neue Spitze. Wenn Sie gerne Ver-

antwortung übernehmen und

Freude am Umgang mit Men-

schen haben, sind Sie bei uns

genau richtig. Ihr Zeitaufwand ist

überschaubar und planbar mit

nur ca. fünf Sitzungsterminen

pro Jahr (je 1,5 Std.) und maximal

fünf Veranstaltungen (z.B. Mut-

tertags- und Weihnachtsfeier).

Wir bieten ein eingespieltes Vor-

standsteam, das Sie unterstützt,

die Möglichkeit, das soziale

Leben in Hallstadt aktiv mitzu -

gestalten und eine sinnstiftende

Aufgabe in Deutschlands größ-

tem Sozialverband. Werden Sie

das Gesicht des VdK Hallstadt!

Kontaktieren Sie uns für ein

unverbindliches Kennenlernen.

Weiterhin sucht der VdK-Orts-

verband Hallstadt engagierte

Vorstandsmitglieder. Unser Orts-

verband Hallstadt (Landkreis

Bamberg) sucht motivierte Mit-

glieder, die sich aktiv im Vor-

stand einbringen möchten. Der

Zeitaufwand ist überschaubar:

Etwa fünf Vorstandssitzungen

pro Jahr finden statt, bei denen

wir gemeinschaftlich planen,

welche Veranstaltungen wir

anbieten – zum Beispiel Mutter-

tagsfeier, Weinfahrt, Weih-

nachtsfeier und andere schöne

Aktivitäten. 

Damit diese Feste reibungslos

gelingen, freuen wir uns über

engagierte Menschen, die sich

auch bei der Organisation und

Durchführung unserer Veran-

staltungen beteiligen möchten.

Wer Freude am Miteinander hat

und den VdK vor Ort mitgestalten

will, ist herzlich willkommen!

Kontakt:

VdK-Ortsverband Hallstadt

Peter Wolf, 0951 75371,

peter.wolf@hallstadt.de
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SOliDARitÄt HAllStADt E. v.

Du hast Interesse
Kunstrad zu fahren?

Dann melde dich gerne bei uns –

der Solidarität Hallstadt e. V. –

und nimm an einem kostenlosen

und völlig unverbindlichen

Schnuppertraining teil, um mehr

über die Faszination Kunstrad zu

erfahren.

Wann?

Jeden Montag von 17 bis 18 Uhr

Wo?

Schulturnhalle in Hallstadt

Melde dich gerne vorab per

E-Mail, Telefon oder WhatsApp

bei uns.

E-Mail: soli-hallstadt@gmx.de

Telefon: 0951 66453

WhatsApp: 0155 60192211

Wir würden uns sehr freuen,

wenn wir dich bald bei einem

Training begrüßen dürften!

Bericht: Mirco Endres, Pressewart Soli Hallstadt
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FEuERWEHR HAllStADt

Heckenbrand greift
auf Dachstuhl über

Am Dienstagvormittag, 7. April,

wurden wir im Zuge einer Alarm-

stufenerhöhung auf „Brand

Dachstuhl“ nach Oberhaid geru-

fen. Die bereits zuvor alarmierten

Wehren aus Oberhaid, Unterhaid

und Dörfleins wurden anfänglich

zu einem Heckenbrand alarmiert,

welcher drohte, auf ein Gebäude

überzugreifen. Trotz des schnel-

len Eingreifens konnte dies

jedoch nicht mehr verhindert

werden. Aufgrund dessen wurde

das Stichwort auf „Brand Dach-

stuhl“ erhöht und unsere Dreh-

leiter sowie die FUE Einheit aus

Rattelsdorf nachalarmiert. 

Vor Ort wurde umgehend die

Drehleiter positioniert und das

Wenderohr montiert. Unter

Atemschutz wurde das Dach

geöffnet und der fortgeschrittene

Brand bekämpft. Ein Übergreifen

auf das komplette Gebäude

konnte so glücklicherweise ver-

hindert werden. Nach ca. zwei

Stunden konnte der Einsatz

beendet werden. 

Am Abend wurde in Zusammen-

arbeit mit der Feuerwehr Ober-

haid und unserer Drehleiter noch

ein „Notdach“ auf das betroffene

Objekt aufgebracht.
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St. KiliAn vEREin

Baumpflanzaktion
durchgeführt

Der St. Kilian Verein Hallstadt

wurde im Dezember von seinem

Patenverein, dem Katholischen

Burschen- und Männerverein

aus Dörfleins, zum Pflanzen

eines Baums eingeladen. Auf-

grund der Witterung wurde zwar

die Herausforderung angenom-

men, die Tätigkeit jedoch in die

Pflanzzeit im Frühjahr verlegt. 

Hintergrund war die Baum-

pflanzchallenge 2025, eine virale

Social-Media-Aktion, bei der Ver-

eine, Organisationen und Kom-

munen Bäume pflanzen und dies

auf Plattformen wie Instagram,

Facebook oder LinkedIn doku-

mentieren, anschließend werden

weitere Teilnehmer nominiert.

Ziel ist es, den Klimaschutz zu

fördern und das Bewusstsein für

Nachhaltigkeit zu stärken. 

in der Stadt vieler Mitglieder des

Vereins gedacht und so wird die

Verbindung von Baum und

Mensch in Einklang gebracht.

Der Staffelstab wurde dann nach

Kemmern weitergegeben, wo der

St. Wendelin Verein, angeleitet

vom Zweiten Vorsitzenden

Richard Fuchs zwei Kastanien

gepflanzt hat.

Der Baum des St. Kilian Vereins

wurde zusammen mit weiteren

Bäumen auf dem Friedhof in das

Erdreich gebracht. Die „grüne“

Neugestaltung des Friedhofs

durch den städtischen Bauhof

nahm der St. Kilian Verein zum

Anlass, sich mit seinem Baum

hier einzubringen. Schließlich

wird in dieser Grünanlage mitten

lEBEn

cARitAS-SEniOREnZEntRuM 
St. KiliAn HAllStADt

Zimmer frei!

Das Caritas-Seniorenzentrum

St. Kilian in Hallstadt freut sich

auf neue Bewohnerinnen und

Bewohner.

Es kehrt wieder Leben ein im

zweiten Stock des Caritas-Senio-

renzentrums St. Kilian. Pflege-

kräfte eilen über den Flur, aus

dem Gemeinschaftsraum sind

Gespräche zu hören, ein Lachen

dringt aus einem der Zimmer.

Eine Bewohnerin schiebt resolut

ihren Rollator zum Aufzug, sie

will ihren Biomüll wegbringen.

„Wir freuen uns, dass hier end-

lich wieder etwas los ist“, sagt

Einrichtungsleiter Dr. Benjamin

Schmidt, der das Heim mitten in

Hallstadt seit rund einem halben

Jahr führt. Monatelang war der

Wohnbereich im zweiten Stock

mit nur drei belegten Zimmern

wie verwaist. Das Seniorenzen-

trum hatte im letzten Sommer

mit gravierendem Personal -

mangel zu kämpfen, wodurch

Bewohnerinnen und Bewohner

in andere Einrichtungen umzie-

hen mussten. Das ist jetzt vorbei:

Durch Einbindung der Einrich-

tung in die Caritas gGmbH, die

bereits 16 Pflegeeinrichtungen

im Erzbistum Bamberg betreibt,

konnten neue Pflegekräfte

gewonnen und Strukturen ange-

passt werden. Nach und nach

ziehen seit Mai weitere Bewoh-

nerinnen und Bewohner in das

Seniorenzentrum ein und er -

wecken es zu neuem Leben.

Es tut sich also einiges in Hall-

stadt, nicht nur bei der Anzahl

der Bewohnerinnen und Bewoh-

ner, die bis Herbst auf 52 wach-
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sen soll. Schmidt will die Einrich-

tung Schritt für Schritt moderni-

sieren und mit einer effizienten

und bedürfnisorientierten Pfle-

georganisation eine hohe Quali-

tät sicherstellen. Auch Moderni-

sierungen an und im Haus

stehen auf der Aufgabenliste für

die nächsten Monate. Zudem

wird eine Schwesternklausur für

die Einrichtung gegründet. Meh-

rere indische Schwestern aus

dem Orden „Kongregation der

Assisi Schwestern von Maria

Immaculata“, die nach der Reno-

vierung in ein bisher leerstehen-

des Wohnhaus in der Nachbar-

schaft einziehen wollen, werden

die Bewohnerinnen und Bewoh-

ner ab Mitte des Jahres liebevoll

begleiten. „Damit wird der ohne-

hin schon gute Kontakt zur Kir-

chengemeinde noch intensiver“,

erwartet Schmidt. Schon jetzt

haben die Bewohnerinnen und

Bewohner, die Gäste der benach-

barten Tagespflege und Externe

die Möglichkeit, freitags den oft-

mals musikalischen Gottesdien-

sten in der hauseigenen Kapelle

beizuwohnen. Nicht nur zur Kir-

chengemeinde besteht ein guter

Draht, auch zur Stadt. Diese will

das Seniorenzentrum weiterhin

„nach Kräften“ unterstützen, sagt

Bürgermeister Thomas Söder, der

sich bei einem Besuch Anfang

Mai von den neuen Strukturen

überzeugt hat. „Das Heim kehrt

jetzt wieder zur alten Stärke

zurück und ist für unsere Bürge-

rinnen und Bürger ein guter Ort

für die Pflege im Alter.“

Das Seniorenzentrum St. Kilian

bietet mit der stationären Lang-

zeitpflege einen wichtigen Bau-

stein für die Versorgung der älte-

ren Bürgerinnen und Bürger der

Stadt. Es bietet seinen Bewohne-

rinnen und Bewohnern einiges:

Kirche, Apotheke, Arztpraxen,

Post, Bank und alle wichtigen

Einkaufsmöglichkeiten sind in

der unmittelbaren Nachbar-

schaft. Direkt vor dem Haus

befindet sich eine Bushaltestelle,

die eine bequeme Anbindung

nach Bamberg bietet. Beide

Wohnbereiche der Einrichtung

verfügen über einen großzügi-

gen Gemeinschaftsraum mit Bal-

kon und Blick auf den weitläu -

figen Garten mit Springbrunnen,

der als Treffpunkt und Rückzugs-

ort genutzt werden kann.

Im hauseigenen Café werden

zwei Mal wöchentlich für alle

Besucherinnen und Besucher

Kuchen und Torten angeboten. 

Das Seniorenzentrum St. Kilian

mit seinen 65 Plätzen ist für seine

familiäre Atmosphäre in Hall-

stadt und darüber hinaus

bekannt. „Alle ziehen an einem

Strang und setzen sich für das

Haus ein“, sagt Schmidt. Damit

meint er vor allem seine Mitar-

beitenden – von Pflegekräften

über Verwaltungs- und Haus-

wirtschaftsangestellten bis hin zu

Mitarbeitenden in der Haustech-

nik. Aber auch Angehörige und

Bewohnerinnen und Bewohner

tragen zur guten Atmosphäre bei.

„Sie sind sehr dankbar, dass wir

das Haus wieder auf die Beine

stellen. Das merkt man am gro-

ßen Engagement für die Einrich-

tung und dem guten Miteinan-

der“, betont Schmidt.

Schmidt freut sich auf weitere

neue Bewohnerinnen und

Bewohner. Wer Interesse an

einem Pflegeplatz im Senioren-

zentrum St. Kilian hat, darf sich

gerne melden und Teil der fami-

liären Einrichtung werden.

Auch Pflegekräfte, die sich in

einer modernen Einrichtung mit

aussichtsreichen Karrierechan-

cen einbringen wollen, dürfen

sich gerne melden.

Kontakt:

Caritas-Seniorenzentrum

St. Kilian

Telefon 0951 70085-0

E-Mail: verwaltung.ahhallstadt@

caritas-bamberg-forchheim.de

Träger:

Regionalcaritasverband

Bamberg-Forchheim e.V.
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StADtBücHEREi St. KiliAn

Bildungsregion
Bamberg jetzt
offiziell Teil des
„MINTraum Bayern“
... und Hallstadt
ist dabei!

Mit einer vielfältigen Netzwerk-

veranstaltung im MINT-Zentrum

Hirschaid wurde die Bildungsre-

gion Bamberg offiziell als neue

MINT-Region in den „MINTraum

Bayern“ aufgenommen. Rund 90

Vertreterinnen und Vertreter aus

Politik, Wirtschaft, Bildung und

Gesellschaft kamen zusammen,

um diesen wichtigen Meilenstein

gemeinsam zu feiern und neue

Neu in der Stadtbücherei St. Kilian
iPhone für Senioren               
von Jörg Rieger Espindola 
und Markus Menschhorn

Smartphones sind nützlich, prak-
tisch und aus dem Alltag nicht
mehr wegzudenken. Junge Leute
bedienen ihre Geräte instinktiv.
Aber was ist, wenn Sie Späteinstei-
ger sind und sich erstmals mit der
digitalen Welt auseinandersetzen?
Lernen Sie von Anfang an, wie Sie
Ihr iPhone starten, einrichten und
richtig bedienen. Dieses Buch
spricht Ihre Sprache und über-
frachtet Sie nicht mit Fremdwör-
tern. Außerdem lernen Sie, welche
Möglichkeiten Ihnen das iPhone
bietet, wie Sie es bedienen und ler-
nen zahlreiche nützliche Funktio-
nen und Apps kennen. Schon bald
verschicken Sie wie selbstver-
ständlich Fotos,
starten Video -
anrufe und
beantworten
E-Mails, SMS
oder Whats  App-
Nachrichten.

Die Kunst nicht auf
alles zu reagieren               
von Ryushun Kusanagi

In unserer modernen Welt, die von
ständiger Ablenkung und Stress
geprägt ist, haben wir das Gefühl,
auf alles reagieren zu müssen: auf
jede E-Mail, jede Nachricht, jede
Meinung und jede Erwartung. Das
Ergebnis: Wir sind unruhig, unzu-
frieden und machen uns ständig
Sorgen um die Zukunft. Ryushun
Kusanagi - einer der derzeit
bekanntesten Mönche Asiens für
seinen neuen Stil, Buddhismus als
mentale Kunst und nicht als Reli -
gion zu lehren –
zeigt in die-
sem Bestseller
einen ein -
fachen und
revolutionä-
ren Weg, wie
Sie unnütze
Reaktionen
erkennen und
bewusst
unterlassen.

Ein weites Leben    
von M. L. Stedman 

Seit Generationen lebt die Familie
der MacBrides auf der entlegenen
Schaffarm Meredith Downs in
Westaustralien. Bis eines Tages ein
Unfall alles ändert. Während der
Vater und der älteste Sohn ihr
Leben verlieren, übersteht der 17-
jährige Matthew das Unglück mit
schweren Beeinträchtigungen.
Und doch findet er zielstrebig
zurück nach Meredith Downs,
zurück zu Mutter und Schwester,
als das Schicksal ein zweites Mal
zuschlägt. Aber diesmal steht nicht
nur Matts Leben auf dem Spiel,
sondern
seine Seele –
und zwar auf
eine Weise,
die kaum
jemand vor-
hersehen,
geschweige
denn hätte
überleben
können.

mobil aufgebaut wurden. Der

Landkreis Bamberg sichert dabei

als Träger der MINT-Region auch

über das Ende der Projektförde-

rung hinaus die weitere Koordi-

nation des Netzwerks.

„Dass die MINT-Region künftig

dauerhaft im Landkreis verankert

Stadtbücherei
St. Kilian Hallstadt
Marktplatz 12 a
0951 71771
stadtbuecherei-hallstadt.de

Öffnungszeiten

Dienstag            15.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch             8.30 bis 11.00 Uhr
Donnerstag      15.30 bis 18.00 Uhr
Samstag             16.30 bis 18.30 Uhr
Sonntag             10.00 bis 11.30 Uhr

Impulse für die Zusammenarbeit

mitzunehmen.

Die Aufnahme in den „MINTraum

Bayern“ steht zugleich für die

langfristige Verstetigung der

Strukturen, die in den vergange-

nen Jahren im Rahmen des bun-

desgeförderten Clusters MINT-



lEBEn

33

wird, ist Wertschätzung für unse-

re Arbeit und ein wichtiges

Signal für alle Netzwerkpartner,

dass ihr Engagement nicht ver-

pufft“, betonte Netzwerkkoordi-

natorin Dr. Ingrid Stöhr. Auch

Landrat Johannes Maciejonczyk

hob in seiner Videobotschaft die

Bedeutung der MINT-Bildung für

Fachkräftesicherung, Innovati-

onskraft und Zukunftsfähigkeit

der Region hervor.

Wie vielfältig die MINT-Land-

schaft in der Region bereits ist,

zeigten zahlreiche Projektstände

und Pitches der Netzwerkpartner.

Vorgestellt wurden unter ande-

rem Projekte rund um KI, Ro -

botik, Ausbildung, Berufsorien-

tierung, Makerspaces sowie

praxisnahe Technikangebote für

Kinder und Jugendliche.

Auch die gemeinsam mit dem

VDI und der Stadt Hallstadt ein-

gerichtete Technothek – ein

Lern- und Erlebnisort für Tech-

nik in der Stadtbücherei St. Kilian

Hallstadt – ist Teil der MINT-

Region. Claudia Helmreich und

Hubert Würschinger präsentier-

ten die Angebote und Aktivitäten

der Technothek vor Ort.

Ein besonderer Meilenstein: Die

Technothek wurde offiziell erste

Patin des MINT-Mobils des Land-

kreises Bamberg. Damit wurde

die bereits vertrauensvolle und

erfolgreiche Zusammenarbeit

nun auch offiziell besiegelt.

Gemeinsam konnten bereits drei

Workshops in Hallstadt umge-

setzt werden, bei denen Kinder

erste Erfahrungen mit 3D-Druck-

Stiften sowie den Thymio-Ro -

botern sammeln konnten. Ziel

bleibt es, Kinder und Jugendliche

frühzeitig und spielerisch für

MINT-Themen zu begeistern,

niedrigschwellige Bildungsan -

gebote zu schaffen und die

regionale Vernetzung weiter

auszubauen.

TechnoThek in
der Stadtbücherei
St. Kilian –
Wir suchen noch
Unterstützung!
In der TechnoThek werden

immer wieder Workshops zu den

unterschiedlichsten Themen für

Kinder angeboten. Wir suchen

ehrenamtliche Unterstützerin-

nen und Unterstützer, die dabei

helfen, Kinder an die Technik

heranzuführen und bei Work-

shops mithelfen. Denn je größer

das Unterstützerteam ist, desto

mehr Kurse können angeboten

werden. Wenn du dir vorstellen

kannst, Teil des Unterstützer-

teams zu werden, sende eine

E-Mail an: stadtbuecherei-hall-

stadt@arcor.de.

Fragen beantworten wir auch

gerne während der Öffnungs -

zeiten direkt in der Bücherei. 

Änderung in der
Benutzerordnung
Liebe Leserinnen, liebe Leser,

ab 1. Juni 2026 ändern sich

unsere Benutzungs- und

Ausleih bedingungen wie folgt:

Werden offene Versäumnis -

gebühren ab 3 Euro nicht binnen

eines Monats be glichen, wird das

Leserkonto gesperrt. 

Sobald die ausstehenden Gebüh-

ren beglichen werden, wird das

Leserkonto entsperrt und Sie

können das Angebot der Stadt -

bücherei St. Kilian wieder im

vollen Umfang nutzen. 

Schließtag im Juni

An Fronleichnam, 4. Juni, bleibt

die Bücherei geschlossen. 

Vortrag zum Thema
„Ein Leben lang zu
Hause wohnen“ 

Oft verändern sich die Anforde-

rungen an ein Haus oder eine

Wohnung im Lauf des Lebens.

Frau Kathrin Weinkauf und Chri-

stine Linsner von der Fachstelle
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ARtOtHEK HAllStADt

Kunstwerk des Monats:

„Kleines Gewebe in Schwarz“
von Andrea Buckland

Werkbeschreibung des Künstlers

In den Jahren 2009 bis 2011 hat Andrea Buckland viele Kunst-

werke geschaffen, denen drei Birkenzweige als Modelle

zugrunde liegen. Die Idee war auszuloten, inwieweit die Natur

der heutigen Kunst noch als Vorlage dienen kann. Die geweb-

ten Birken verbinden Naturalismus, Konstruktivismus und

Surrealismus. Birkenzweige werden surrealistisch so miteinan-

der verwebt, dass eine klar gegliederte, konstruierte Bildfläche

entsteht.

Weitere Informationen:

Bildmaß 40 × 40 cm, Rahmen 45 × 45 cm, Jahr 2010,

Öl auf Leinwand, Kaufpreis 528 Euro

Leihe/Kauf:

Die Kunstwerke der Artothek Hallstadt können während der

regulären Öffnungszeiten der Stadtbücherei St. Kilian entlie-

hen oder auch erworben werden.

für Wohnberatung des Landkrei-

ses Bamberg stellen Möglichkei-

ten der Wohnungsanpassung

vor, informieren über Finanzie-

rungs- und Fördermöglichkeiten

und beantworten Fragen rund

um das Thema „Ein Leben lang

zu Hause wohnen“. Der Vortrag

findet gemeinsam mit dem Pfarr-

gemeinderat St. Kilian statt am

Montag, 22. Juni, um 16 Uhr in

der Stadtbücherei St. Kilian.

Für Getränke wird gesorgt. 

Vorankündigung
zum Sommerferien-
programm:
„Crime Scene“ –
Tatort-Escape-Room
Diebe haben wertvolle Gegen-

stände gestohlen. Mehrere Per -

sonen stehen unter Verdacht.

Detektivischer Spürsinn und

wissenschaftliche Methoden sind

nun gefragt. Mit einem Spuren -

sicherungskoffer geht ihr auf die

Suche nach Hinweisen, analy-

siert Spuren und grenzt den Kreis

der Verdächtigen ein.

Welche Indizien führen euch

zum Täter oder zur Täterin? 

Die „Crime Scene“ findet als

Gemeinschaftsaktion in den

Sommerferien mit dem MINT-

Mobil Bamberg und der Stadtbü-

cherei St. Kilian am Montag, 3.

August, von 10 bis 12 Uhr in der

Bücherei statt. Altersempfehlung

für Kinder von 8 bis 12 Jahren.

Während der Veranstaltung ste-

hen Getränke für euch bereit.

Da das Platzangebot begrenzt ist,

meldet euch ab 2. Juni tele -

fonisch unter 0951 71771 oder

persönlich während der Öff-

nungszeiten in der Bücherei an.
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PFARRgEMEinDE St. KiliAn

Einladung
zum Kiliani- und
Pfarrfest 2026

Die Katholische Pfarrgemeinde

St. Kilian Hallstadt feiert zusam-

men mit dem St. Kilian Verein am

Sonntag, 5. Juli, den Patron unse-

rer Pfarrgemeinde, den hl. Kilian.

Wir laden aus diesem Anlass

sehr herzlich ein, mit uns zusam-

men das Kiliani- und Pfarrfest zu

feiern.

Der Tag beginnt mit einem

gemeinsamen Festgottesdienst

um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche

mit anschließender Kilianipro-

zession (Lichtenfelser Straße -

Angelbrücke - Bahnhofstraße) in

den Pfarrgarten. Auch der Stadt-

rat und die Fahnenabordnungen

der Hallstadter Vereine sind dazu

herzlich eingeladen. 

Ab 12 Uhr gibt es Essen und

Getränke im Pfarrgarten.

Der St. Kilian Verein wird seine

Ehrungen vornehmen.

Es musiziert Thomas Datscheg. 

Ab 13.30 Uhr steht Kaffee und

Kuchen bereit. Von 15 bis 17 Uhr

gestaltet die Stadtbücherei ein

buntes Kinderprogramm und für

die musikalische Unterhaltung

sorgt der Musikverein Hallstadt.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Um 17:30 Uhr wollen wir den

Abend gemeinsam ausklingen

lassen bei einem Abendlob in der

Pfarrkirche, gestaltet von der

Jugendband.

Als Einstimmung auf das Pfarr-

fest laden wir ebenso herzlich ein

zu einem Abend unterm Kirch-

turm am Freitag, 3. Juli, um 18

Uhr. Es soll ein Sommerabend im

Pfarrgarten bei guten Gesprä-

chen, guter Musik (es spielt

„Rostfrei“), gutem Essen, guten

Getränken und guter Stimmung

sein. Gerne können eine Pick-

nickdecke und eine eigene Brot-

zeit mitgebracht werden.

Bei schlechtem Wetter weichen

wir auf den Pfarrsaal aus. 

Wir hoffen natürlich, dass uns 

St. Kilian gut gewogen ist!

Auf zahlreiches Kommen freuen

sich der Pfarrgemeinderat

St. Kilian, der St. Kilian Verein

Hallstadt und die Ministranten

St. Kilian!

PFARRgEMEinDE St. KiliAn

Fronleichnams -
prozession am
Donnerstag, 4. Juni
Die Prozession in Hallstadt

beginnt, wenn es das Wetter

erlaubt, am Fronleichnamstag, 4.

Juni, um 8.30 Uhr mit dem Got-

tesdienst auf dem Marktplatz.

Anschließend ziehen wir zu den

vier Altären Lichtenfelser Str. /

Kemmerner Weg, Bahnhofstraße

(Familie Hittinger), Mainstraße

(Familie Groh) und Mainanger

(Familie Porzelt) und wieder zur

Pfarrkirche zurück.

PFARRgEMEinDE St. KiliAn

Infos zum Pfarrbüro
St. Kilian Hallstadt 

Das Pfarrbüro St. Kilian Hallstadt

ist vom 5. bis 12. Juni und am

19. Juni geschlossen. 

Bitte wenden Sie sich mit Ihren

Anliegen an das gemeinschaft -

liche Pfarrbüro im Seelsorgebe-

reich Main-Itz in Breitengüßbach

unter 09544 9879090.

In dringenden Fällen der Seelsor-

ge (Krankensalbung, Sterbefall,

seelische Notlage) erreichen Sie

unter der Notfallnummer unseres

Seelsorgebereichs 09544 9879095

zeitnah einen dienstbereiten

Seelsorger, der Ihnen weiterhel-

fen kann.

lAnDKREiS BAMBERg

Informationen zur
staatlich anerkann-
ten Beratungsstelle
für Schwanger-
schaftsfragen 

Wir informieren über gesetzliche

Ansprüche und Leistungen vor

und nach der Geburt, wie z. B.

Elterngeld und Elternzeit, Kin-

dergeld, Fragen zum Mutter-

schutz usw., über finanzielle

Leistungen wie z. B. der „Landes-

stiftung Hilfe für Mutter und

Kind“ (eine Beantragung ist nur

vor Geburt möglich) sowie über

Hilfsangebote von anderen Stel-

len. Wir beraten bei Fragen im

Zusammenhang mit Schwanger-

schaft und Geburt bis zum

3. Lebensjahr des Kindes, zu

Schwangerschaft, Partnerschaft,

beruflichen Fragen sowie in

Krisenzeiten.

Sie erreichen unsere Mitarbeite-

rinnen Frau Bär unter 0951 85-

669, Frau Jacob unter 0951 85-

664 und Frau Ziegler unter 0951

85-684. Außerdem per E-Mail

unter schwangerenberatung@

lra-ba.bayern.de. 

Alle Beratungsgespräche sind

kostenfrei und können auf

Wunsch anonym erfolgen. Wir

unterliegen der Schweigepflicht.

Die Gespräche können persön-

lich oder telefonisch erfolgen.
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Monatsprogramm

Montag, 1. Juni

Tontöpfe gestalten 

13 bis 17 Uhr

Anmeldung erforderlich!

Dienstag, 2. Juni

Häkelworkshop Flip4Kids 

15 bis 18 Uhr

Anmeldung erforderlich!

Mittwoch, 3. Juni

Plotterworkshop 

14 bis 19 Uhr

Anmeldung erforderlich!

Donnerstag, 11. Juni

Flip4Kids Spielenachmittag

Freitag, 12. Juni

Spielenachmittag

Dienstag, 16. Juni

Flip4Kids Filmnachmittag

Donnerstag, 18. Juni

Flip4Kids Turnier

Freitag, 19. Juni

Flip’n’Food

Was kocht denn (i)hier leckeres?

Donnerstag, 25. Juni

Rotes Kreuz Aktionstag

im Pfarrgarten

Kommt und lernt das Rote Kreuz

kennen und erhaltet spannende

Einblicke in das Ehrenamt des

Rettungsdienstes. 

Freitag, 26. Juni

Dart-Turnier

Dienstag, 30. Juni

Flip4Kids Mal-Angebot

Am Freitag, 5. Juni, am Mittwoch,

17. Juni und am Dienstag, 23.

Juni bleibt der Flip geschlossen.

Rückblick auf das
Medienmobil
Es war der 23. April, als Andi und

Jonathan bei uns im Flip vorbei-

kamen. Mit im Gepäck: eine

kurze Schulung zum Thema KI

und deren Anwendungsmöglich-

keiten und Risiken, aber vor

allem viele Stationen zum Aus-

probieren, Tüfteln und spieleri-

schen Lernen darüber, was sich

hinter dem Wort „Medien“ alles

verbergen kann.

Es wurde 3D gedruckt, Beats

gebaut, Level für digitale Aben-

teuer geschaffen, Labyrinthe und

Wege für Roboter gezeichnet und

vor allem viel gelacht und

gelernt. Über 40 Kinder und

Jugendliche haben sich an die

Stationen gewagt und sich mit

Begeisterung und Neugier viel-

leicht bereits bekannten, aber

auch neuen Themen gewidmet.

Kurzum: Es war ein voller Erfolg

und es gibt bereits die ersten

vorsichtigen Planungen für

nachfolgende Aktionen. 

Also seid gespannt, was da noch

so kommen kann.
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Aktionstag mit dem
Bayrischen Roten
Kreuz Hallstadt

Am 25. Juni öffnet für euch im

Flip das BRK Hallstadt seine

Türen und Tore und bietet euch

die Möglichkeit, alles zu erfahren,

was ihr schon immer über den

Rettungsdienst wissen wolltet.

Zusammen mit jeder Menge

Erfahrung, Fahrzeugen und

Möglichkeiten, den Rettungs-

dienst kennenzulernen, kommen

einige aktive Mitglieder des BRK

zu uns in den Flip, um euch von

ihren Erlebnissen und ihrem

Wissen zu erzählen. Ihr könnt

auch selbst aktiv teilnehmen und

einfache Erste-Hilfe-Maßnah-

men ausprobieren und lernen,

damit ihr im Fall der Fälle besser

Bescheid wisst, was ihr tun

könnt. Für diejenigen unter euch,

die schon immer einmal wissen

wollten, wie die Fahrzeuge des

Rettungsdienstes von innen aus-

sehen, ist natürlich ebenfalls

gesorgt. Kommt vorbei und lasst

euch überraschen!

Ehrenamt im Flip

Dich juckt es schon lange in den

Fingern, den Flip nicht nur zu

besuchen, sondern aktiv mit zu

gestalten, mitzuhelfen und

zusammen mit andern alte Ideen

neu zu denken oder komplett

neue Ideen umzusetzen – egal

ob bei Veranstaltungen, dem täg-

lichen Betrieb, Besorgungen,

Turnieren oder was auch immer

dir einfällt? Ab jetzt gibt es die

Möglichkeit, aktiv als Ehrenamt-

licher im Flip mitzuwirken,

Neues zu erfahren und zusam-

men mit uns Hauptamtlichen an

Herausforderungen zu wachsen.

Die einzige Vorrausetzung, abge-

sehen von der Motivation mitzu-

machen, ist eine Unterschrift

deiner Erziehungsberechtigten.

Komm dazu einfach vorbei und

hol dir den passenden Zettel bei

uns ab. Wir freuen uns auf dich,

deine Ideen, Wünsche und neue

Sichtweisen!

EvAngEliScHE JOHAnnESKiRcHE

Regelmäßige
Veranstaltungen
Selbsthilfegruppe Binge-Eating

Austausch der Betroffenen über

die Essstörung, 14-tägig,

montags 18 Uhr

Anmeldung und Infos

bei Kornelia:

shg.binge.eating.ba@gmail.com

oder übers Selbsthilfebüro

der AWO, 0951 91700940

Selbsthilfegruppe für Menschen

mit Suchtproblemen

Dienstags 19 Uhr 

Kirchenchor

Freitags ab 20 Uhr 

Johannesspatzen – Kinderchor

für Grundschulkinder: 

Mittwochs von 16.30 bis 17.15 Uhr

(außer in den Ferien)

Eltern-Kind-Gruppen

Mittwochs von 9.30 bis 11 Uhr

Kontakt und Info: 

Malin Stiefler, 0174 7300485

Die Johanneskirche ist täglich

offen für Ihren Besuch. Sie fin-

den Zeit für sich und für Gott.

Texte, Bilder, Gebete liegen zum

Mitnehmen aus.

Wenn Sie sich einsam fühlen und

gerne ein Gespräch führen wol-

len, dann rufen Sie doch einfach

unter 0951 71575 an.

Wir vermitteln Ihnen auch Hilfe,

wenn Sie z. B. selbst nicht ein-

kaufen können.

Wir bitten Sie herzlich, sich aktu-

ell auf der Homepage zu infor-

mieren. 

Kontakt:

Evang.-luth. Pfarramt Hallstadt

Pfarrerehepaar Wittmann-

Schlechtweg

Johannesstraße 4, 96103 Hallstadt

0951 71575

pfarramt.hallstadt@elkb.de

www.johanneskirche-hallstadt.de
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KinDERHORt AnKERPlAtZ

„Hab-dich-lieb-
Picknick“
im Kinderhort
Ankerplatz
Es stehen wieder einige Feiertage

vor der Tür. Ganz besonders

wichtig war für uns der Mutter-

und Vatertag. Deswegen luden

wir unsere liebsten Herzens -

menschen zu einem Picknick

ein. Für die Seeigel und Mond -

fische ging es auf die Erba-Insel

bei herrlichsten Frühlingswetter.

Dort angekommen haben wir

unser Picknick aufgebaut,

Decken ausgebreitet und uns

aufgestellt. Wir haben unseren

Lieblingsmenschen das Lied

„Dir gehört mein Herz“ vorge-

sungen, um uns bei ihnen zu

bedanken. Danach haben wir das

Buffet geplündert und konnten

auf dem Wasserspielplatz

gemeinsam spielen.

Wir möchten uns bei allen Men-

schen bedanken, die uns auf

unseren Weg begleiten und

immer an unserer Seite stehen.

Danke, dass ihr für uns da seid

und unser Leben schöner macht.

Danke, dass es euch gibt!

MitEinAnDER-FüREinAnDER

Volksliedersingen
in Hallstadt am
Mittwoch, 3. Juni
Am Mittwoch, 3. Juni, findet

um 15 Uhr im evangelischen

Gemeindeheim in der Königs-

hofstraße das nächste Volkslie-

dersingen statt.

Reise-, Wander- und Liebeslieder

stehen diesmal auf dem Pro-

gramm. Freunde der Volkslieder

sind wieder zu einem heiteren

Nachmittag mit Gesang und

Unterhaltung eingeladen.

Die Gruppe „Miteinander-

Füreinander“ freut sich auf viele

sangesfreudige Besucherinnen

und Besucher aus allen Alters -

stufen. Senioren, die nicht mehr

so gut singen können und die

nur als Zuhörer kommen möch-

ten, sind ebenfalls willkommen. 

Der Eintritt ist frei. Kaffee und

Kuchen werden angeboten.

EvAngEliScHE JOHAnnESKiRcHE

Johanneskirchweih
am 27. und 28. Juni
rund um die
Johanneskirche

Programm – Samstag, 27. Juni

Ab 18 Uhr Sommer-Session:

Offenes Singen auf dem Kirch-

platz mit Evergreens, Lagerfeuer-

liedern, Schlagern und Pop zum

Zuhören, Mitsingen, Mitmachen.

Für Getränke und einen kleinen
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Gratulationen

Im Mai gratulierten
Bürgermeister Thomas Söder

und seine beiden
Stellvertreter Veit Popp und

Dr. Gerd Kühlbrandt
folgenden Bürgerinnen
und Bürgern herzlich.

Zum 98. Geburtstag
Helene Leier

Zum 97. Geburtstag
Ingeborg Pfetsch

Zum 94. Geburtstag
Josefine Stöcklein

Zum 92. Geburtstag
Friedrich Ullrich

Zum 90. Geburtstag
Konstantin Specht

Zum 85. Geburtstag
Monika Roll

Zum 80. Geburtstag
Andreas Goppert

Helga Stark
Ottilie Dauerlein

Zur Eisernen Hochzeit
Irmtrud und Georg Lösel

Klara und Georg Karl

Zur Diamantenen Hochzeit
Dr. Heide und Uwe Habedank

Zur Goldenen Hochzeit
Monika und Erwin Leimbach

Rosalinde und
Hans-Jürgen Wich
Bernhardine und
Otmar Bachmann

Imbiss ist gesorgt. Rückfragen

und Anmeldung von musikali-

schen Beiträgen im evang. Pfarr-

amt Hallstadt 0951 71575 oder

pfarramt.hallstadt@elkb.de.

Programm – Sonntag, 28. Juni

10 Uhr: Gottesdienst zur Kirch-

weih für Kleine und Große in der

evang. Johanneskirche mit Pfar-

rerehepaar Wittmann-Schlecht-

weg und einem Gottesdienst-

team aus Hallstadt und

Gleisenau. Der Gottesdienst wird

musikalisch ausgestaltet vom

Posaunenchor Gleisenau.

Danach ist Frühschoppen rund

um die Johanneskirche. Es spielt

„Rostfrei“. Ab 13.30 Uhr gibt es

eine Spielstraße nicht nur für

Kinder, ab 14.30 Uhr Unterhal-

tungsmusik mit der Stadtkapelle.

Für Essen und Getränke ist den

ganzen Tag reichlich gesorgt.

Festende 18 Uhr.

StADt HAllStADt / HAnS-
ScHüllER-ScHulE HAllStADt

Danke an alle Schul-
weghelferinnen und
Schulweghelfer!

Die Schulweghelferinnen und

Schulweghelfer leisten mit ihrem

täglichen Einsatz einen wichti-

gen Beitrag zur Sicherheit im

Straßenverkehr. Bürgermeister

Thomas Söder, Schulrätin Anette

Mohnlein und Schulrektor Nor-

bert Trütschel würdigten dieses

Engagement am Donnerstag-

morgen und sprachen den

Ehrenamtlichen ihren herzlichen

Dank aus. Als Anerkennung

erhielten alle Lotsen eine Saison-

karte für das Freibad in Hallstadt.

Für das kommende Schuljahr

sucht die Hans-Schüller-Schule

dringend weitere Freiwillige für

den Schülerlotsendienst.

Interessierte jeden Alters – ins -

besondere aus der Elternschaft –

können sich jederzeit an die

Schulleitung wenden. 

Kontakt: 0951 974010

        schule@hallstadt.de
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KOlPing-BilDungSWERK

Seminarangebote
Vortrag „Wohin wenden,

wenn ich Hilfe brauche?“

Sie wollen so lange wie möglich

in den eigenen vier Wänden

wohnen bleiben. Sie wissen aber

auch, dass Wohnen im Alter mit

besonderen Herausforderungen

verbunden ist. Es ist sinnvoll,

sich mit dem Thema „Wohnzu-

kunft“ frühzeitig auseinanderzu-

setzen. Mit der Veranstaltungs-

reihe Wohnschule wollen wir Sie

ein Stück Ihres Weges begleiten

und Sie dazu befähigen, alterna-

tiv für Sie passende Wohnformen

zu finden. Bei der kostenfreien

Veranstaltung stellen wir Ihnen

mögliche Hilfebedarfe vor und

welche Anlaufstellen es in der

Stadt und auf dem Land gibt. 

Der Vortrag findet am Donners-

tag, 25. Juni, um 17 Uhr in der

Kolping-Akademie Bamberg,

Wilhelmsplatz 3 statt.

Kolping-Stammtisch – Digitale

Hilfe für die ältere Generation 

„Wie ging das nochmal?“ –

Wer bereits einen PC- oder

Smartphone-Kurs besucht hat

und bei der Anwendung zuhause

doch wieder ins Stocken gerät,

ist beim Kolping-Stammtisch

genau richtig. 

Am Mittwoch, 10. Juni, von

14 bis 15.30 Uhr lädt die Kolping-

Akademie Bamberg, Wilhelms-

platz 3, Menschen der älteren

Generation ein, ihre Fragen rund

um digitale Geräte zu stellen. 

In entspannter Runde zeigen wir

Ihnen direkt an Ihrem eigenen

Gerät, wie es funktioniert.

Seminar: Hilfreiche Apps

für den Alltag

Sie haben bereits einen Smart-

phone-Grundkurs besucht oder

kennen sich mit den Grundlagen

Ihres Smartphones aus? Aber

wissen Sie auch, wie Sie unter-

wegs das Wetter abrufen oder

Radio hören können? Wie Sie

über das Smartphone Kreuzwort-

rätsel lösen oder Nachrichten

lesen können? In diesem Semi-

nar zeigen wir Ihnen die unter-

schiedlichen Möglichkeiten, die

Ihnen spezielle Apps bieten und

laden diese zusammen mit Ihnen

auf Ihr Handy.

Das Seminar findet am Dienstag,

16. Juni, von 9 bis 12.15 Uhr in der

Kolping-Akademie Bamberg,

Wilhelmsplatz 3 statt.

Seminar: Richtig telefonieren –

effektive Gesprächsführung

am Telefon

Das Telefon ist oft der erste Kon-

takt zwischen einem Unterneh-

men und seinen Kunden – und

damit eine entscheidende Visi-

tenkarte. Doch reicht es, einfach

abzunehmen und loszuspre-

chen?

Am Samstag, 20. Juni, von 9 bis

16.15 Uhr bietet die Kolping-Aka-

demie Bamberg, Wilhelmsplatz 3,

das Seminar „Richtig telefonieren

– effektive Gesprächsführung

am Telefon“ an. 

Die Teilnehmenden lernen, wie

sie am Telefon professionell und

kundenorientiert auftreten, wie

sie wichtige Informationen fest-

halten und in besonderen Situa-

tionen telefonieren.

Weitere Informationen und

Anmeldung zu den einzelnen

Seminaren unter 0951 519470

oder www.kolpingbildung.de.
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tERMinE

Samstag, 6. Juni

16.00 Uhr Rosenkranz

Pfarrkirche St. Kilian

Sonntag, 7. Juni

10.00 Uhr Gottesdienst

Evangelische

Johanneskirche,

anschl. Kirchenkaffee

10.30 Uhr Eucharistiefeier

Pfarrkirche St. Kilian

18.00 Uhr Eucharistiefeier für

die Pfarrgemeinden

im Seelsorgebereich

Pfarrkirche St. Kilian

Montag, 8. Juni

19.00 Uhr Ökumenischer 

Bibelkreis

Montag, 1. Juni

18.00 Uhr Auftakt der

Stadtmeisterschaft

im Kegeln

Kegelbahn, Hans-

Schüller-Schule 

(Termine bis 24. Juni)

Dienstag, 2. Juni

9.00 Uhr Frühstückstreff

Evangelisches

Gemeindeheim

18.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Walking

Stadtpark

Mittwoch, 3. Juni

10.00 Uhr Eucharistiefeier

Pfarrkirche St. Kilian

15.00 Uhr Volksliedersingen

Evangelisches

Gemeindeheim

Donnerstag, 4. Juni

Fronleichnam

8.30 Uhr Eucharistiefeier 

mit Fronleichnams-

prozession

Pfarrkirche St. Kilian

14.00 Uhr Grillfest

Feuerwehr Hallstadt

An der Feuerwehr 1

Freitag, 5. Juni

15.00 Uhr Evangelischer 

Gottesdienst

Seniorenzentrum 

St. Kilian
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Dienstag, 16. Juni

9.00 Uhr Frühstückstreff

Evangelisches

Gemeindeheim

10.30 Uhr Aqua-Fitnesskurs 

mit Tine Wheeler

Freibad Hallstadt

18.00 Uhr Jugendtreff 

für Konfirmierte 

und Teamer

Evangelisches

Gemeindeheim

18.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Walking

Stadtpark

Mittwoch, 17. Juni

10.00 Uhr Eucharistiefeier

Pfarrkirche St. Kilian

18.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Hula-Hoop

Hans-Schüller-

Schule

19.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Faszien

Hans-Schüller-

Schule

Kath. Pfarr- und

Jugendheim

Dienstag, 9. Juni

10.30 Uhr Aqua-Fitnesskurs 

mit Tine Wheeler

Freibad Hallstadt

18.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Walking

Stadtpark

Mittwoch, 10. Juni

10.00 Uhr Eucharistiefeier

Pfarrkirche St. Kilian

18.00 Uhr Hauptverwaltungs -

ausschuss

Sitzungssaal 

Bürgerhaus, 2. OG

18.00 Uhr Sport im Stadtpark – 

Bauch, Beine, Po

Hans-Schüller-

Schule

19.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Faszien

Hans-Schüller-

Schule

Donnerstag, 11. Juni

16.00 Uhr Seniorentreffen

Sportheim 

SV Dörfleins

18.00 Uhr Eucharistiefeier

St. Ursula Kapelle

18.30 Uhr Eucharistische 

Anbetung

Pfarrkirche St. Kilian

Freitag, 12. Juni

15.00 Uhr Eucharistiefeier

Seniorenzentrum 

St. Kilian

Samstag, 13. Juni

9.00 Uhr 6. TVH-Hexaball-

Turnier

Max-Brose-Straße 1

14.00 Uhr Taufgottesdienst

Evangelische 

Johanneskirche

15.30 Uhr Kindergottesdienst

Pfarrkirche St. Kilian

16.00 Uhr Rosenkranz

Pfarrkirche St. Kilian

Sonntag, 14. Juni

9.00 Uhr Eucharistiefeier

Pfarrkirche St. Kilian

10.00 Uhr Gottesdienst

Evangelische 

Johanneskirche,

anschl. Kirchenkaffee

18.00 Uhr Eucharistiefeier für

die Pfarrgemeinden

im Seelsorgebereich

Pfarrkirche St. Kilian

Montag, 15. Juni

18.00 Uhr Bau-, Umwelt- und

Verkehrsausschuss

Sitzungssaal 

Bürgerhaus, 2. OG
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19.30 Uhr Kirchenvorstands -

sitzung

Evangelisches

Gemeindeheim

Donnerstag, 18. Juni

18.30 Uhr Eucharistische 

Anbetung

Pfarrkirche St. Kilian

Freitag, 19. Juni

15.00 Uhr Eucharistiefeier

Seniorenzentrum 

St. Kilian

18.00 Uhr Johannisfeuer

Sportgelände 

SV Dörfleins

Samstag, 20. Juni

16.00 Uhr Rosenkranz

Pfarrkirche St. Kilian

16.00 Uhr Brass meets Pop 

Musikverein Hallstadt

Grillwiese am 

Diller-Keller

Sonntag, 21. Juni

10.00 Uhr Gottesdienst

Evangelische 

Johanneskirche,

anschl. Kirchenkaffee

10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Pfarrkirche St. Kilian

18.00 Uhr Eucharistiefeier für

die Pfarrgemeinden

im Seelsorgebereich

Pfarrkirche St. Kilian

Dienstag, 23. Juni

10.30 Uhr Aqua-Fitnesskurs

mit Tine Wheeler

Freibad Hallstadt

18.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Walking

Stadtpark

Mittwoch, 24. Juni

10.00 Uhr Eucharistiefeier

Pfarrkirche St. Kilian

18.00 Uhr Stadtrat

Sitzungssaal 

Bürgerhaus, 2. OG

18.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Hula-Hoop

Hans-Schüller-

Schule

19.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Faszien

Hans-Schüller-

Schule

Donnerstag, 25. Juni

18.00 Uhr Eucharistiefeier

St. Ursula Kapelle
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18.30 Uhr Eucharistische 

Anbetung

Pfarrkirche St. Kilian

Freitag, 26. Juni

15.00 Uhr Eucharistiefeier

Seniorenzentrum

St. Kilian

16.00 Uhr Firmung

Pfarrkirche St. Kilian

16.00 Uhr Konfitreff

Evangelisches

Gemeindeheim

Samstag, 27. Juni

16.00 Uhr Rosenkranz

Pfarrkirche St. Kilian

18.00 Uhr Sommer-Session –

Offenes Singen zur

Johanneskirchweih

Evang. Kirchplatz

Sonntag, 28. Juni

10.00 Uhr Eucharistiefeier

Pfarrkirche St. Kilian

10.00 Uhr Gottesdienst zur

Johanneskirchweih

Evangelische 

Johanneskirche,

anschl. Frühschop-

pen mit Musik

13.30 Uhr Spielstraße und

Unterhaltungsmusik

zur Johannes -

kirchweih

Rund um die 

evangelische 

Johanneskirche

18.00 Uhr Eucharistiefeier für

die Pfarrgemeinden

im Seelsorgebereich

Pfarrkirche St. Kilian

Dienstag, 30. Juni

10.30 Uhr Aqua-Fitnesskurs 

mit Tine Wheeler

Freibad Hallstadt

18.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Walking

Stadtpark
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Sonntag, 31. Mai, 19 Uhr

Reiner Calmund – Fußball- und Abnehm-Experte
Treffen mit dem Fußball- und Abnehm-Experten: Kult-Manager Reiner Cal-
mund lädt ein zu einem ganz besonderen Abend – vollgepackt mit spannenden
Geschichten, ehrlichen Aussagen und jeder Menge Herzblut. 
In seinem Bühnenprogramm „Ein runder Abend – mit Fußball & Freunden“
begrüßt der charismatische Fußballmanager, TV-Experte und Publikumslieb-
ling in jeder Show einen Überraschungsgast aus der Welt des Sports. 
Wer dabei ist, bleibt bis zum Schluss geheim. Sicher ist: Es wird nicht Mario
Basler sein, aber es wird leidenschaftlich, lustig und überraschend persönlich.
Calmund erzählt mit viel Witz, Tiefgang und Energie von seinen Erlebnissen
rund um das Spielfeld – von großen Erfolgen, kuriosen Momenten und dem
echten Leben hinter den Kulissen des Sports, mit rheinländischer Schnauze 
und vielleicht auch ein paar Zugaben von Bayer.

Mittwoch, 3. Juni, 20 Uhr   

Jochen Malmsheimer
Der Hausmeister aus der ZDF-Kabarettsendung „Neues aus der Anstalt“ kommt:
Jetzt schildert Jochen Malmsheimer wahrheitsgetreue all das, was in und um
Eltern so los ist, wenn sie Eltern werden, also jeder für sich und auch beide
zusammen. Was auch etwas mit Kindern zu tun hat. Der Bochumer hat das
aufgeschrieben und liest das vor. Natürlich nicht alles, aber gerade soviel, dass
man sich ein Bild machen kann. Es wird auch gelacht, und das nicht selten aus
Schadenfreude. Und weil es ein Buch ist, kann man alles auch für sich noch mal
nachlesen und überprüfen und weil er ehrlich ist, kann man alles für bare
Münze nehmen.

Danach kehrt im Kulturboden die Sommerpause bei öffentlichen Veranstaltungen ein und er
bleibt nur noch privaten Veranstaltungen (wie Hochzeiten, Geburtstagen etc.) oder Firmen-
Events vorbehalten.

Das Herbstprogramm beginnt am Samstag, 19. September, um 20 Uhr mit einer sprechenden
Nilpferd-Dame aus Würzburg. Sebastian Reich kommt mit seiner Amanda – fast ausverkauft !!!

Karten zu allen Veranstaltungen gibt es im Vorverkauf in der Postagentur in der Marktscheune
Hallstadt, bei Lotto Hümmer im Ertl-Zentrum oder an der Abendkasse (wenn noch vorrätig) bzw.
im Kartenkiosk Bamberg (auch zum Selbstausdruck) in der Brose-Arena (Telefon 0951 23837).

Veranstaltungen im in Hallstadt


